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Liebe Vereinsmitglieder des
VfL Eintracht Hannover,

ich möchte hier eine Lanze für die
vielen Menschen brechen, die sich in
und für unseren Verein engagieren. Mit
Eurem täglichen Einsatz tragt Ihr zu
einem funktionierenden Miteinander bei.
Danke für Eure Hilfe bei den Vorberei-
tungen für ein Fußballspiel. Danke für
das Elterntaxi zum Auswärtsspiel.
Danke für das Harken der Weitsprung-
grube. Danke für das Organisieren von
Wettkämpfen und Turnieren. Danke für
das Training unserer Sportler*innen.
Danke für das Mitarbeiten in den Abtei-
lungsleitungen. Danke für die Pflege un-
serer Platzanlage. Danke für kleine
Reparaturen und Renovierungen.
Danke für technische und organisatori-
sche Unterstützung. Danke für vieles an-
dere mehr.

VfL Eintracht sind wir alle. Viele
Hände. Viele Köpfe. Viele kleine Puzzle-
teile fügen sich zu einem großen Gan-
zen zusammen. Gestern, heute,
morgen. Du packst mit an. Du bist Teil
unserer Gemeinschaft. Mit Dir lebt der
VfL Eintracht. Engagiere Dich für den
Verein. Hilf mit. Arbeite mit. Deine Kin-
der, Deine Enkelkinder, jubeln bei einem
Sieg. Ihre Augen leuchten bei einer
neuen Bestleistung. Sie freuen sich über
eine gelungene Übung.

Der VfL Eintracht sucht Dich als Teil
seiner Gemeinschaft. Ob als Handwer-
ker, als Techniker oder als Kaufmann.
Als Fachkraft trägst Du zu einem rei-

bungslosen Tagesablauf bei. Zusammen
mit Dir stellen wir uns den Herausforde-
rungen der Zukunft. Weiterentwicklung
des Vereins, ökologische Sportstätte, Di-
gitalisierung und Wirtschaftlichkeit erfor-
dern unser aller Einsatz.

Das Standing des VfL Eintracht in
Politik und Gesellschaft der Landes-
hauptstadt Hannover und über deren
Grenzen hinaus bleibt erhalten. Unsere
Sportangebote erfahren einen hohen
Zuspruch. Unsere Sportanlage wird gut
angenommen. Unsere Mitglieder tragen
stolz unser Vereinswappen auf der
Brust.

Mit Deinem JA zum VfL Eintracht ge-
hörst Du zur Eintracht Familie. Du er-
hältst Anerkennung. Du trägst zum
Erfolg bei. Du knüpfst neue soziale und
berufliche Kontakte. Du schließt neue
Freundschaften. Du lernst für die Praxis.
Du tust Gutes für Dich, für die Gemein-
schaft und die Gesellschaft.

Engagiere Dich im VfL Eintracht im
Rahmen Deiner Möglichkeiten. Tue es
jetzt.

Gemeinsam bewegt es sich besser.

Thomas Behling

Ehrenamt überrascht – Dein Engagement
im VfL Eintracht

Tiefe Trauer um Helmut Jäkel
Tschüss, Helmut!

Am 10. Juli bist Du für immer von uns gegangen. Jahrzehntelang warst Du nicht nur ein
Mitglied, sondern auch ein maßgeblicher Mitgestalter und Wegbereiter für die Fuß-
ballabteilung in unserem Verein.
Im Ehrenamt ausgezeichnet und weit über die Stadtgrenzen hinaus bekannt.
Helmut, Du wirst uns fehlen in unserer Mitte.
Ob als Trainer, Mannschaftsverantwortlicher der 1. Herren, Kassierer, als Abteilungs-
leiter oder wie bis vor kurzer Zeit als Helfer bei der Platzpflege. Deine Persönlichkeit
wird uns fehlen und Dein Platz am Tresen bleibt nun leer.

Wir verneigen uns tief und sind uns über den Verlust eines wichtigen Menschen mehr
als bewusst. Mach es gut, Helmut, wo immer Du nun Deinen geliebten Fußball genie-
ßen kannst.

Dein VfL Eintracht Hannover
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Thomas Behling ist neuer Präsident
des VfL Eintracht Hannover. Der bis-
herige Vizepräsident Finanzen wurde
am Dienstag, 6. Juli, einstimmig von
den Mitgliedern während der Mitglie-
derversammlung gewählt und tritt
damit die Nachfolge des im November
2019 plötzlich verstorbenen Präsiden-
ten Rolf Jägersberg an.

Eigentlich sollte die Mitgliederver-
sammlung schon im vergangenen
Jahr abgehalten werden, doch die Co-
rona-Pandemie machte eine Ver-
sammlung unmöglich. Am Dienstag
kamen die Mitglieder auf dem Ver-
einsgelände auf der Fläche zusam-
men, die seit dem 1. Juli als
Open-Air-Theaterbühne vom Neuen

Theater genutzt wird. Hier konnten die
63 anwesenden Mitglieder corona-
konform sitzen.

Behling berichtete von einem
schwierigen Jahr 2020 aufgrund der
Corona-Pandemie. „Wir haben Zu-
schüsse von der Stadt Hannover und
vom Land Niedersachsen erhalten,
um unsere laufenden Kosten zu dek-
ken“, sagte er. Zudem berichtete er
von einemMitgliederrückgang in Höhe
von 6,5 Prozent. „Zum Glück konnten
wir in den vergangenen zwei Monaten
wieder vermehrt Eintritte verzeichnen
und hoffen, dass wir noch mehr neue
Mitglieder gewinnen oder alte Mitglie-
der zurückgewinnen können“, sagte
Behling.

Bei den Wahlen wurde Thomas
Behling einstimmig zum neuen Präsi-
denten gewählt. Sein bisheriger Po-
sten als Vizepräsident Finanzen
konnte nicht neu besetzt werden und
bleibt somit vakant. Die beiden Vize-
präsidenten Stefan Roeder und Peter
Schreiber wurden in ihren Ämtern be-
stätigt, neu ins Präsidium wurde Peter
Pilz gewählt, der nun ebenfalls als Vi-
zepräsident fungiert.

Dem verstorbenen Präsidenten
Rolf Jägersberg erwies der Verein
eine besondere Ehrung: Die Mitglieder
stimmten einstimmig für den Antrag
des Präsidiums, Jägersberg posthum
zum Ehrenpräsidenten des Vereins zu
ernennen.

Der VfL Eintracht hat einen neuen Präsidenten

Präsident Thomas Behling (links oben),
Geschäftsführerin Mareike Wietler
(rechts oben) sowie die Vizepräsidenten
Peter Pilz, Stefan Roeder und Peter
Schreiber (unten von links).
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Mit der Unterstützung von geflüch-
teten Menschen und den
BFDLer*innen konnte der Fitnesspar-
cours auf der Hoppenstedtwiese in die
Sprachen arabisch, persisch, russisch
und französisch übersetzt werden.
Auch eine deutsche Ausführung ist
vorzufinden. Durch den Fitnesspar-
cours, der im Zuge der Corona-Pan-
demie entstanden ist, sollte ein
Angebot geschaffen werden, bei dem
alle Menschen unabhängig der Ent-
wicklungen ein ganzheitliches, indivi-
duelles und angeleitetes
Sportangebot an der frischen Luft vor-
finden. Hierbei konnte ein Ganzkör-
pertraining mit zehn Übungen
geschaffen werden, welche sich in
Kinder-, Erwachsene- und Senioren-
übungen differenzieren. Somit kann
der Parcours unabhängig des Alters
und der Sprache von Jedermann
durchgeführt werden.

Die enge Zusammenarbeit trug zu
einem dauerhaften Austausch mit der
Zielgruppe bei, die Spaß an der Über-
setzung hatte. Hierbei gelang es
einen geflüchteten Menschen für eine
weitere Ehrenamtstätigkeit innerhalb
des Projektes zu begeistern. Im Hin-
blick auf das Projekt freut es mich
sehr, denn als Übungsleiter soll er das
integrative Fußballangebot mit organi-
sieren und vor Ort planen und durch-
führen. So kann ein noch engerer
Kontakt zu den geflüchteten Men-
schen gewährleistet werden, um auf
deren Wünsche undAnregungen rea-
gieren zu können.

Im Rahmen des Wahlkampfs hat
sich CDU-Kandidatin Diana Rieck-

Vogt über die Integrationsarbeit und
das Projekt „VfL Eintracht Interkultu-
rell“ innerhalb des Vereines informiert.
Ebenfalls mit dabei war Fabian Nicu-
lescu vom Integrationsbeirat Süd-
stadt-Bult. Hierbei gaben Aspekte wie
die Zusammenarbeit zwischen Verein
und den umliegenden Flüchtlingsun-
terkünften oder die Durchführung der
integrativen Sportangebote einen Ein-
blick über die Organisation und Um-
setzung dieses Projektes.

Der VfL Eintracht Hannover nutzte
die Gelegenheit, um auf die Bedeu-
tung des Projektes „VfL Eintracht In-
terkulturell“, sowie auf die
Koordinierungsstelle Sport und Ge-
flüchtete, aufmerksam zu machen.

Gleichzeitig wurde sich über Heraus-
forderungen wie bspw. die Kontakt-
aufnahme mit geflüchteten Menschen
ausgetauscht und für die Bedeutung
der Integrationsarbeit im und durch
Sport sensibilisiert.

Tim Schümann

Gefördert durch:

VfL Eintracht Interkulturell übersetzt Fitnessparcours
für Jedermann / CDU zu Besuch

Die Laufroute des Fitnessparcours.

HHuullaaFFiitt // 0033..1111.. –– 2222..1122..22002211
mmiittttwwoocchhss 1199..3300 bbiiss 2200..3300 UUhhrr
Du wolltest schon lange mal ausprobieren, ob du den Reifen noch an der Taille halten
kannst? Du wolltest das schon immer mal lernen? Du suchst nach einem Sport, der
dich fit macht und Spaß macht? Du möchtest eine Bewegungsform, bei der die An-
strengung “nicht so auffällt”? Da bist du bei Hula Hoop -HulaFit genau richtig!
Der Kurs wird an acht Terminen vom 03.11. bis 22.12.2021 in der List stattfinden.
Immer mittwochs trifft sich der Kurs mit Rosi von 19.30–20.30 Uhr.
Die Teilnahme kostet 80,- Euro. Vereinsmitglieder zahlen 40,- Euro.

KKuurrssaannmmeelldduunnggeenn uunndd wweeii tteerree IInnffoorrmmaattiioonneenn
ffiinnddeenn IInntteerreessssiieerr ttee aauuff ddeerr WWeebbsseeii ttee:: wwwwww..vvff ll --eeiinnttrraacchhtt--hhaannnnoovveerr..ddee
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Liebe Vereinsmitglieder,

die Koordinierungsstelle hat in diesem
Quartal einige größere Projekte um-
gesetzt, an denen sie mit mehreren
Partnern teilweise schon seit Beginn
des Jahres gearbeitet hatte. Zusam-
men mit dem SSB und anderen erar-
beitete die KSG die Kampagne
„Respekt Vereint“ gegen Diskrimine-
rung in Sportvereinen. Am 24. August
gab es hierfür eine Auftaktveranstal-
tung, bei der sich die teilnehmenden
Vereine vorgestellt und ihre Projekte
und Maßnahmen umrissen haben. In
der Woche vom 23. bis 27. August hat
außerdem niedersachsenweit die On-
line-Feriensportwoche „Abenteuer
verbindet Kids“ stattgefunden. Zu-
sammen mit den LSB-Koordinie-
rungsstellen „Integration im und durch
Sport“ haben wir ein Ferien-Kombi-
Angebot aus Online-Elementen und
Vor-Ort-Programm erarbeitet. Dreißig
Kindern konnten wir hiermit eine
spannende und schöne Ferienwoche

unter dem Motto „Schatzsuche“ berei-
ten. Hier hat auch Tim Schümann von
VfL Interkulturell unterstützt, vielen
herzlichen Dank, lieber Tim!
Vor einigen Tagen hat in Walsrode

die Jahrestagung der Koordinierungs-
stellen stattgefunden. Das war für die
neue Koordinatorin Freya Puls das
erste Treffen mit allen Kollegen und
Kolleginnen des LSB-Programms „In-
tegration im und durch Sport“. Hier
gab es geballten Wissensaustausch
und viele gute Tipps und Ideen zu
Projekten und Veranstaltungen, die si-
cherlich für 2022 hilfreich sein werden!
Die Move2gether-Gruppe trifft sich

im September zum Ultimate-Frisbee
beim Verein Funaten e.V., im Oktober
springen wir Trampolin beim TuS Vah-

renwald. Wer an den Terminen teil-
nehmen möchte, kann sich gern je-
derzeit melden. Die KSG wünscht
allen Vereinsmitgliedern einen guten
Start in den Herbst!

Freya Puls

Kontaktmöglichkeiten der KSG:
Tel: 017657834226
(auch per WhatsApp erreichbar)
Mail: puls@vfl-eintracht-hannover.de
Web: https://gemeinsam-sportlich-
hannover.de/
Facebook: https://www.facebook.com
/KSG.Hannover
Montag + Mittwoch: 10:00-12:00 Uhr
Donnerstag: 14:00-16:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Bericht aus der Koordinierungstelle Sport und Geflüchtete

Gefördert durch:

ES GILDET
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In diesem Jahr konnten wir zweiein-
halb Wochen innerhalb der Sommerfe-
rien viel Sport, Spiel und Spaß mit den
Kindern in den Ferien-Kids-Aktionen
erleben. Neben der Fahrrad Aktion

vomADAC konnten wir wieder mit vie-
len Bewegungsspielen wie „Capture
the Flag“, Siedler von Catan, Chaos-
spiel und dem Sportabzeichen die Kin-
der begeistern und aus der Reserve

locken. Wir befinden uns gerade in der
Planung für die Ferien-Kids-Aktionen
2022. Sobald die Termine für nächstes
Jahr feststehen, werden wir diese auf
unserer Homepage veröffentlichen.

Sommerferien-Kids-Aktionen beim VfL Eintracht Hannover

Mit dem Projekt „3000 Schritte“, un-
terstützt vom Niedersächsischen Tur-
ner-Bund, setzen wir dies in die Tat
um. Durch ein niedrigschwelliges und
kostenfreies Sportangebot, bieten wir
vom VfL Eintracht Hannover älteren
Menschen die Möglichkeit, mit einer
qualifizierten Übungsleiterin an die-
sem Projekt teilzunehmen.

Im Vordergrund stehen zum einen
Spaziergänge auf ausgesuchten
Routen im Stadtteil List, in der Eilen-
riede. Zum anderen trainieren wir
durch Denksportaufgaben, Singen,
Unterhaltung, Bewegungsaufgaben
und Entspannung Körper und Geist.

Wir treffen uns jeden Donnerstag
um 15 Uhr vor der Markuskirche, von
wo aus wir auch starten und wohin wir
nach etwa einer Stunde zurück gelan-
gen. Diese Aktion läuft verlässlich

jede Woche und
sollte schlechtes
Wetter drohen,
haben wir die
Möglichkeit in die
Kirche auszuwei-
chen, um dort mit
Stuhlgymnastik
und Bewegung im
Innenraum die
Stunde ange-
nehm zu füllen.
Raus aus dem
Zimmer, rein in
die soziale Ge-
meinschaft. Wir
freuen uns auf
jeden der bei uns
m i t m a c h e n
möchte. Kommt
einfach vorbei!

Projekt „3000 Schritte“: „Gesünder leben
durch Bewegung“ ist unser Motto

Die Kinder sind mit viel Spaß und Engagement bei den Sommerferien-Kids-Aktionen dabei.

Das Projekt „3000 Schritte“: jeden Donnerstag treffen sich die
Teilnehmer vor der Markuskirche.

Liebe Mitglieder des VfL Eintracht Hannover, wenn Sie die Vereinszeitung „Vereinsleben“ nicht mehr als
Printausgabe erhalten möchten, sondern stattdessen die Ausgabe auf unserer Internet-Plattform nutzen wol-
len, melden Sie sich bitte im Geschäftszimmer des VfL Eintracht Hannover.

Das VfL Eintracht Magazin „Vereinsleben“ gibt es auch online

Redaktionsschluss Ausgabe 1-2022: 17.01.2022
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Am 11. und 12. September waren die
Norddeutschen Meisterschaften der
Männer/Frauen sowie der U18 in Bre-
men. Zum Saisonabschluss gab es
sechs Medaillen für das Team des VfL
Eintracht Hannover. Das herausragende
Ergebnis lieferte Cathinca van Amerom,
die erst spät Ende August in Borsum in
die Saison einsteigen konnte. Sie siegte
im Hammerwerfen mit dem 4000g-Ham-
mer mit 56,14 Metern. In der gleichen
Disziplin wurde Torben Schaper Zweiter
mit dem 7260g-Hammer und 56,79 Me-
tern. Julian Bilsky belegte den zweiten
Platz im Kugelstoßen mit 14,20 Metern.
Das schöne Ergebnis des Wurfteams
von Trainerin Katharina Schaper wurde

durch Anna Schmidt, WJU18, als Vierte
im Kugelstoßen (11,91 Meter) und 13. im
Speerwurf (30,76 Meter) komplettiert.
Zweite im 1500m-Lauf wurde Mittel-
strecklerin Jana Schlüsche (4:35,02
Min.) sowie Luis Grewe Zweiter imWeit-
sprung mit 6,83 Metern. Die 4x100m-
Staffel freute sich über den
Vizemeistertitel in 43,15 Sekunden. Es
liefen: Fawzane Salifou, Robert Wolters,
Florian Sander und Armin Baaske.
Bei den Deutschen Meisterschaften

im Mehrkampf in Wesel vom 20. bis zum
22. August wurde Jeanne Alipoé 13.
(4861 Punkte) und Meret Marie 20. im
Siebenkampf der WJU18 (4576 Punkte).
Leider konnten beide verletzungsbe-

dingt bei den Norddeutschen Meister-
schaften in ihren Paradedisziplinen nicht
antreten. Wir wünschen baldige Gene-
sung. In der aktuellen NLV-Bestenliste
belegt Jeanne Platz 2 und Meret Marie
Platz 5 im 7-Kampf der WJU18.
Weitere Top-Ten-Platzierungen bei

den Norddeutschen Meisterschaften:
Johanna Schierholt, 5. 400m, 60,55
sec., Anne Gebauer, 4. 400mH., 63,46
sec., Jana Heyna, 9. 200m, 26,57 sec.,
4. 800m Smilla Kolbe, 2:14,54 min., 5.
Jana Schlüsche 2:15,12 und 7. Anne
Gebauer 2:16,44, Kai Szybiak, 8. 400m,
52,54 sec., Fawzane Salifou, 4. Weit-
sprung, 6,62m, Benjamin Küch, 6.
800m, 1:58,56 min.

Zahlreiche Bestleistungen im 4-, 7- und 10-Kampf
Offene Kreismeisterschaften in Braunschweig am 18. und 19. September

Hammerwurf-Titel für Cathinca van Amerom
Fünf zweite Plätze und Jahresbestleistungen für Meret und Jeanne

Am 18. und 19. September waren vier
Mehrkämpferinnen der Trainings-
gruppe Svenja und Maximilian Gilde
bei den Offenen Kreismeisterschaften
in Braunschweig. Sie erzielten zahl-
reiche Bestleistungen im 4-, 7- und
10-Kampf. Sydney Felix wurde Zweite
im 4-Kampf der W14 mit 1738 Punk-
ten (PB) und Luna Fischer Dritte
(1733 Punkte, auch PB). Im 7-Kampf
wurde Luna Erste (3080 P. mit PB)
und Sydney Zweite (2925 P.). In der
W15 wurde Charlotte Waldkirch Dritte

(1951 P.) und Farida Salifou Vierte
(1768 P.), wobei Charlotte den Sie-
benkampf gewann (3287 P. und PB).
In der Mannschaftswertung WJU16
siegte die Mannschaft mit Charlotte,
Sydney und Luna mit 3268 Punkten
(Bestleistung für 2021), wobei die
junge Mannschaft in Niedersachsen
auf Platz 4 der Bestenliste geführt
wird und in Deutschland auf Platz 30.
Herzlichen Glückwunsch!
Benjamin Küch ist nicht nur ein

sehr guter Hochspringer (PB 2,03

Meter), sondern auch ein erfolgrei-
cher Zehnkämpfer. In Braunschweig
gewann er den Zehnkampf mit 5698
Punkten (PB) und belegt nun Platz 3
der NLV-Bestenliste und Platz 55 in
Deutschland. Seine 10 Leistungen im
Überblick: 100m 11,56 sec., 400m
50,99 sec., 1500m 4:34,99 min. (PB),
110mH 17,91 sec. (PB), Weitsprung
6,61m (PB), Hoch 1,84m, Stabhoch-
sprung 2,50m, Kugel 10,27m, Diskus
27,34m (PB) und Speer 37,87m.

Julian Bilsky (von
links), Cathinca van
Amerom und Tor-
ben Schaper waren
sehr erfolgreich bei
den Norddeutschen
Meisterschaften.
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VfL-Athlethinnen nehmen am „Flanders-Cup“ teil
Anne Gebauer und Smilla Kolbe starten in Belgien
Aufgrund der Corona-Pandemie war
es in diesem Jahr nicht immer einfach,
gute Wettkämpfe mit angemessenen
Teilnehmerfeldern zu finden. Dies ver-
anlasste unsere 400mHürden-Läufe-
rin Anne Gebauer dazu, zusammen
mit ihrem Trainer Georgi Kamenezki
am 24. August nach Lier in Belgien zu
fahren, um dort an der beliebten Wett-
kampfserie „Flanders-Cup” teilzuneh-
men. Fast jedes Wochenende findet
dieser Wettkampf in den unterschied-
lichsten Städten Belgiens statt und es
werden nahezu alle Disziplinen, sogar
für die Behinderten-Sportler, angebo-
ten. Vor allem die breiten Teilnehmer-
felder mit Konkurrenz aus der ganzen
Welt und die gute Organisation sowie
die tolle Stimmung überzeugten
dabei.

Auch, dass das Startsignal auf Flä-
misch war, störte dabei nicht, denn
der Schuss klingt glücklicherweise
überall gleich. Mit einer Zeit von 63,79
Sekunden war Anne zwar nicht ganz
zufrieden, aber um nach der Fußver-
letzung wieder Wettkampferfahrung
und -routine zu sammeln, war es ein
durchaus gelungener Wettkampf. Am
Ende konnte sie sich über Platz 3
freuen.
Auch die 800m-Läuferin Smilla Kolbe
war überzeugt von dieser Wettkampf-
serie. So fuhr die Trainingsgruppe am
14. August zu dritt erneut nach Bel-
gien, diesmal nach Beersel in der
Nähe von Brüssel.

Zuerst startete Anne Gebauer über
die 400m Hürden. Bei sommerlichen
Temperaturen und etwas Gegenwind
auf der Gegengerade wurde sie mit

einer Saisonbestlei-
stung von 62,71
Sekunden 2. in
ihrem Lauf und
konnte ihre Form
nach der Verlet-
zung weiter aus-
bauen.

Kurz danach
ging Smilla Kolbe
über die 800m an
den Start. In dieser
Disziplin gab es
sogar Pacemaker.
Mit 46 Teilnehmern
im Hauptprogramm
war das Feld hier
besonders groß.
Trotzdem konnte
sie in ihrem Lauf
sehr gut mithalten
und kam nach
2:11,96 Minuten
über die Ziellinie.
Eine neue persönli-
che Bestzeit.

Der Aufwand
und die Fahrt nach
Belgien hatten sich
also durchaus ge-
lohnt, die Ausrichter
waren sehr gast-
freundlich und auch
die Bedingungen
für die Athleten
waren auf einem
sehr hohem Ni-
veau. Das Fazit der
Trainingsgruppe:
„Wir kommen gerne
wieder.“

Anne Gebauer kommt nach ihrer Verletzung immer besser in
Form. Foto: BEAUTIFUL SPORTS/B. Hoffmann
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#GemeinsamAllemGewachsen

Wenn’s um Geld geht

Sparkasse
 Hannover

Nirgends macht uns Gemeinschaft 
so stark wie im Sport.
Unter dem Motto „Gemeinsam GROSSES bewegen“ fördern 
wir den Vereinssport in der Region Hannover jährlich mit bis 
zu 100.000 Euro für kreative und nachhal tige Sportprojekte. 

Jetzt online bewerben: 
www.sparkassen-sportfonds.de

Gemeinsam 
GROSSES bewegen.
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Am 17. und 18. Juli fanden die Nord-
deutschen Meisterschaften U16 und
U20 Einzel in Berlin-Lichterfelde statt.
Der VfL Eintracht Hannover war mit fünf
Athleten der U20 vertreten. Die fünf
Sportler haben sich super präsentiert
und drei Bronzemedaillen nach Hanno-
ver mitgebracht.

Philipp Tabert überraschte mit dem
dritten Platz im 5000-Meter-Lauf in per-
sönlicher Bestzeit von 16:05,73 Minuten.
Damit ist er zweitbester NLV-Athlet sei-
ner Altersklasse und zurzeit auf Platz 26
der Deutschen Bestenliste MU20. Phil-
ipp wird von Ernst Musfeldt trainiert und
bestens betreut.

Weitere Bronzemedaillen erliefen
Smilla Kolbe im 800m-Lauf ebenfalls in

persönlicher Bestzeit von 2:12,68 Min.
Sie ist zurzeit beste NLV-Athletin ihrer
AK. Im letzten Jahr war sie noch 400m-
Läuferin. Der Wechsel auf die Mittel-
strecke war äußerst erfolgreich. Anne
Gebauer ist ihrer Paradedisziplin 400m
Hürden treu geblieben. Als Dritte lief sie
1:02,82 Minuten und ist zweitbeste NLV-
Athletin der WJU20 in dieser an-
spruchsvollen Disziplin.

Armin Baaske wurde Vierter seines
Zeitlaufs über die 400 Meter in 51,36 Se-
kunden. In der Gesamtwertung wurde er
Achter. Die gleiche Distanz lief Neuzu-
gang Vivien Kessen als Zeitlaufdritte in
1:02,07 Minuten. In der Gesamtwertung
wurde sie 15., allerdings gehört sie noch
der Altersklasse WJU18 an.

Deutsche Jugendmeisterschaften U18 und U20 in Rostock
In diesem Jahr wurden die Deutschen
Jugendmeisterschaften U18 und U20
wie schon 2018 in Rostock ausgetra-
gen. Das Hygienekonzept war zwar
wie im Vorjahr streng, aber es gab
keine Teilnehmerbeschränkungen in
den Disziplinen mehr. Der VfL Ein-
tracht Hannover war mit je zwei Ath-
letinnen und Athleten der U20
vertreten.

Hammerwerfer Torben Schaper
konnte den fünften Platz mit für ihn
eher mäßigen 63,83 Metern belegen.
In diesem Jahr war sein bester Wurf
71,04 Meter weit. In der U20 wird mit
einem 6-kg-Hammer geworfen.

Sowohl Armin Baaske im 400m-
Lauf (Platz 4 im 2. Halbfinale in
50,55 Sekunden) als auch Smilla
Kolbe (Platz 3 im 3. Halbfinale

800m in 2:21,21 Minuten) und Anne
Gebauer (Platz 4 im 1. Halbfinale
400m Hürden in 63,37 Sekunden)
konnten sich leider nicht für das je-
weilige Finale qualifizieren. Bei den
Norddeutschen Meisterschaften in
Bremen haben die Athletinnen und
Athleten nun noch die Möglichkeit
für einen guten Saisonabschluss in
diesem schwierigen Jahr.

Am 4. und 5. September waren die be-
sten Nachwuchs-Athletinnen und -Athle-
ten derAltersklasse U16 in Hannover bei
den Deutschen Meisterschaften U16 in
Hannover im Erika-Fisch-Stadion. Quali-
fizieren konnte sich im 100m-Sprint als
einzige NLV-Athletin Charlotte Waldkirch
von der Trainingsgruppe Svenja undMa-
ximilian Gilde. Sie hatte die siebtbeste
Meldezeit von 12,52 Sekunden und
musste bei den DeutschenMeisterschaf-
ten im dritten Vorlauf starten. Leider er-
wischte sie keinen optimalen Start und
konnte sich mit Platz 4 und 12,84 Sekun-
den nicht für das Finale qualifizieren.

Schön war, dass sie außer von
Svenja und Maxi von ihrer Trainings-
gruppe angefeuert und begleitet wurde.
Von dieser Erfahrung werden sie sicher
bei den nächsten Meisterschaften profi-
tieren.

Philipp Tabert läuft bei den Norddeut-
schen Meisterschaften über 5000 Meter
auf den dritten Platz.

Gute Laune herrscht bei Charlotte Waldkirch und Trainer Maximilian Gilde vor den
Meisterschaften im Erika-Fisch-Stadion.

Deutsche Meisterschaften U16 in Hannover
Charlotte Waldkirch war im Sprint dabei

Drei Bronzemedaillen bei den Norddeutschen
Meisterschaften U20 in Berlin
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Am 17. und 18. Juli haben einige U16-
Athletinnen des VfL Eintracht Hannover
der Trainingsgruppe Gilde ihren ersten
Siebenkampf in Bad Harzburg in Angriff
genommen und sind prompt in der Vier-
kampf-Mannschaftswertung Landesmei-
sterinnen geworden. Im Vierkampf
besteht eine Mannschaft aus fünf Athle-
tinnen. Charlotte Waldkirch, Farida Sali-

fou, Luna Fischer, Nike Kühlenborg und
Sydney Felix bildeten hierbei eine Mann-
schaft. Jamilia Moumouni ist leider ver-
letzungsbedingt ausgefallen, hat die
Mannschaft aber tatkräftig unterstützt.

Einige Bestleistungen sind gefallen,
trotz dessen, dass ein sehr böiger Wind
herrschte. (100 Meter teilweise bis zu 5
Meter Rückenwind und wackelnde Hoch-

sprunglatten). Neue super persönliche
Bestleistungen: Nike 100m 13,35 sec,
Farida 80H 13,49 sec und erstmals über
9m im Kugelstoßen (9,26m), Charlotte
5,08m im Weitsprung, Luna 100m 12,86
sec (+2,5), Sydney 26,04m im Speerwurf.
Das Wochenende hat allen sehr viel
Spaß gemacht und sie freuen sich schon
auf ihren nächsten Siebenkampf.

Am 11. September wurde in Flensburg
der Schülervergleichswettkampf der
U16 ausgetragen. Die jeweils besten
zwei U16-Athlet*innen jeder Disziplin
der norddeutschen Bundesländer Nie-
dersachsen, Hamburg, Schleswig-Hol-
stein, Berlin und Mecklenburg-Vor-
pommern traten dabei gegeneinander
an und sammelten Punkte für eine
Mannschaftswertung (weiblich, männ-
lich und gesamt).

Im niedersächsischen Aufgebot
waren mit Charlotte Waldkirch und Luna
Fischer gleich zwei Athletinnen des VfL
Eintracht Hannover vertreten. Als Start-
läuferin der 4x100m übergab Charlotte
den Staffelstab als Führende und legte

damit den Grundstein für den zweiten
Platz der Staffel. Nur wenig später trotzte
sie starkem Gegenwind (-2.2m/s) und
konnte mit einer Zeit von 12,94 Sekun-
den dem niedersächsischen Team mit
einem starken zweiten Platz erneut wich-
tige Punkte zumGesamtsieg beisteuern.
Als eine der jüngstenAthletinnen im nie-
dersächsischen Aufgebot erzielte Luna
Fischer in 2:28,25 Minuten über 800m
den dritten Platz in einem sehr stark be-
setzten Läuferinnen-Feld. Luke Hühn lief
die 3000 Meter in persönlicher Bestzeit
von 9:44,08 Minuten (bisher 10:02,02
Minuten). Das wird sein Trainerteam
Musfeldt/Lehmann-Musfeldt freuen. Nie-
dersachsen gewann sowohl die Wertung

der Mädchen als auch die der Jungen
und somit auch die Gesamtwertung.

„Der Wettkampf hat sehr viel Spaß
gemacht. Es war für uns Leichtathleten
eine coole Atmosphäre in einem so gro-
ßen Team anzutreten, in dem wir uns
alle gegenseitig bei unseren Wettkämp-
fen unterstützt haben“, so Charlotte und
Luna nach ihrem Wettkampf.

Als einer der Trainer*innen des ge-
samtniedersächsischen Teams war
auch Maximilian Gilde in Flensburg
dabei, der zusammen mit Svenja Gilde
eine Gruppe leistungsstarker Nach-
wuchsathleten*innen des VfL Eintracht
betreut, der auch Luna und Charlotte
angehören.

Charlotte Waldkirch (rechts) und Luna Fischer waren mit ihrem Trainer Maximilian Gilde im niedersächsischenAufgebot beim Län-
dervergleich in Flensburg.

Schülervergleichswettkampf der norddeutschen U16
Charlotte Waldkirch, Luna Fischer und Luke Hühn vertreten Niedersachen

Toller Erfolg bei den Landesmeisterschaften Mehrkampf
U16 sind Mannschaftslandesmeisterinnen im Vierkampf
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Roswita (von links), Svenja, Ronja und Luke starteten erfolgreich beim Garbsener SC.

Gute Ergebnisse bei den Feriensportfesten
VfL-Athleten treten in Minden und Garbsen an
Beim 2. Nationalen Leichtathletik Mee-
ting 2021 am 7. August in Minden star-
teten die Werferinnen und Werfer des
VfL Eintracht Hannover unter Leitung
von Trainerin Katharina Schaper. Anna
Schmidt, Klasse WJU18, wurde zuerst
Zweite im Speerwurf mit 31,11 Metern
und anschließend siegte sie im Kugel-
stoßen mit 10,99 Metern. Julian Bilsky
wurde Zweiter bei den Männern im Ku-
gelstoßen mit 14,30 Metern wie auch
Torben Schaper, Klasse MJU20, im
Hammerwurf mit guten 69,56 Metern.
Roswita Schlachte, Klasse W65, hätte
gerne mehr von den Wurfwettbewerben
mitbekommen, welche in Minden außer-
halb des schönes Stadions stattfinden.
Aber sie lief zeitgleich im Stadion die

1500 Meter in 6:49,26 Minuten. Die Zeit
entspricht ihrer derzeitigen Form.

Eine Woche später war das Ferien-
sportfest beim Garbsener SC. Hier
waren sechs Läuferinnen und ein Nach-
wuchsläufer des VfL Eintracht Hannover
am Start. Anne-Kathrin Bucher siegte im
400m-Lauf der Frauen in 60,84 Sekun-
den. Im 100m-Sprint der Frauen wurde
Ronja Goltermann 4. in 13,83 und Jes-
sica Jaedicke 7. in 14,43 Sekunden. Sie
belegte beim 200m-Lauf Platz 8 mit
einer Saisonbestleistung von 29,16 Se-
kunden. Das Wetter war bestens, aber
auf der Gegengeraden wehte ein relativ
starker Wind. Den spürte auch Roswita
Schlachte beim 3000m-Lauf. Trotzdem
konnte sie ihre Saisonbestleistung auf

14:41,88 Minuten steigern. Im abschlie-
ßendem 800m-Lauf, dem ersten von
insgesamt drei, gab es starke Ergeb-
nisse: Luke Hühn, Jugend M15, lief per-
sönliche Bestleistung in 2:17,42
Minuten. Bei der WJU20 lief Svenja Ho-
lenburg bei ihrem Saisoneinstieg in
einem starken Finish 2:25,68 Minuten.
Dritte im Bunde der 800m-Starter war
Anika Wulff. Sie startete in der Frauen-
klasse und siegte in Saisonbestleistung
von 2:32,83 Minuten.

Der VfL Eintracht Hannover bedankt
sich bei den beiden ausrichtenden Ver-
einen für die gute Organisation unter Co-
rona-Bedingungen. Schön ist, dass
keine weite Anreise erforderlich war und
dass Jung und Alt starten konnten.
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Die Leichtathletik-Abteilung plant, am
Freitag, 3. Dezember, 18 Uhr, bei „Eck-
manns“ an der Hoppenstedtstraße ein
Adventsessen auszurichten.

Einladungenmit Menü-Angeboten er-
folgen später. Für aktive Leichtathletin-
nen und Leichtathleten gibt es einen
Gutschein über 10 Euro. Das Essen wird

für 2-G-TeilnehmerInnen unter Berück-
sichtigung der zum Zeitpunkt des Essens
aktuell geltenden Regelungen der Co-
rona-Verordnung durchgeführt.

Aktuelles vom Langlaufteam

Leichtathletik-Abteilung plant Adventsessen

Das Langlaufteam gibt es noch. Auch
wenn es durch Corona ausgebremst
wurde. Laufen zu Zweit war lange Zeit
die Devise. Jetzt im September ist die
Situation entspannter. Leider wurden
sowohl der Eilenriede Zehner Mitte Juli
als auch der Eilenrieder Fünfer im Sep-
tember 2021 wieder lediglich virtuell
ausgetragen. Aber seit Mitte Juni konn-
ten wieder Bahnläufe absolviert werden.
Karsten Grote, Klasse M50, lief die
3000m in guten 11:28,89 Minuten beim
Sarstedter Sparkassen-Meeting am 10.
Juli 2021. Damit belegt er Platz 9 in der
aktuellen Landesbestenliste.
Michael Zwingmann, Klasse M55,

nutzte die erste Gelegenheit wieder
einen Volkslauf unter fast normalen Be-
dingungen zu absolvieren. Am 21. Au-
gust gab es die Möglichkeit in Springe
zu starten. Beim Sieg von Svenja Ho-
lenburg über die 5km in 21:09 Minuten

und dem zweiten Platz über die 10km
von Philipp Tabert in 34:10 konnte Mi-
chael im gleichen Lauf in 47:24 Minuten
den 15. Platz erreichen. Herzlichen
Glückwunsch dem erfolgreichen Trio!
Roswita Schlachte, Klasse W65, ist

immer noch durch ihren Fersensporn
beeinträchtigt. Trotzdem belegt sie von
100m bis 5000m Platz 1 der aktuellen
Landesbestenliste. Ihr Ziel ist es, die
DM-Normen schon für 2022 zu laufen in
der Hoffnung, im nächsten Jahr national
wieder durchzustarten und das sportli-
che Niveau einigermaßen zu halten.
Beim Stundenlauf in Borsum am 25. Au-
gust 2021 konnte sie 10.975 Meter ab-
solvieren und die 10.000m-Zeit war
54:44,0 Minuten. Damit war sie zufrie-
den und der Lauf gab ihr die Motivation
weiter zu trainieren. Bei der Landes-
meisterschaft 10km Straße in Uelzen
am 25. September 2021 wurde sie Vi-

zelandesmeisterin in der Klasse W65 in
58:44 Minuten. Mit der erzielten Zeit war
sie nicht zufrieden, aber der Kurs war
kein Bestzeitenkurs und zudem war es
für die Jahreszeit ungewöhnlich warm.
Am 19. September gab es sogar

zwei Volksläufe: Beim 23. Hiddestorfer
Rübenlauf mit abgespeckten Läufen
wurden Karsten Grote 6. beim nicht ver-
messenen 5km-Lauf (23:53 Min.) und
Frank Förster 7. in 25:37. In diesem
Lauf wurde Svenja Holenburg Gesamt-
zweite. Beim zeitgleich durchgeführten
9. Stadtlauf des TSV Neustadt wurde
Roswita Schlachte 14. in 27:35 Minuten.
Sie nutzte diesen Lauf als Vorbereitung
auf die LM 10km Straße ebenso wie Fa-
bian Kuklinski, der die 5km gewann. Ko-
misch war, dass der Start coronabedingt
in Dreierwellen gestartet wurde. Somit
wusste Fabi erst bei der Siegerehrung
von seinem Sieg.

Das Foto zeigt das Langlaufteam beim Probelauf für den virtuellen Zehner.

Liebe Mitglieder des VfL Eintracht Hannover, wenn Sie die Vereinszeitung „Vereinsleben“ nicht mehr als
Printausgabe erhalten möchten, sondern stattdessen die Ausgabe auf unserer Internet-Plattform nutzen wol-
len, melden Sie sich bitte im Geschäftszimmer des VfL Eintracht Hannover.

Das VfL Eintracht Magazin „Vereinsleben“ gibt es auch online
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VfL Eintracht Hannover von 1848 e.V.

Nationales Leichtathletik-Meeting
im Erika-Fisch-Stadion Hannover

Samstag, 14. Mai 2022
Der VfL Eintracht Hannover veranstaltet am Samstag, dem 14. Mai 2022 im Erika-Fisch-Stadion im
Sportpark Hannover ein nationales Sportfest. Zu dieser Veranstaltung laden wir herzlich ein und
wünschen eine gute Anreise und den Wettkämpfern viel Erfolg. Geld – oder Sachpreise für die Sie-
ger verschiedener Wettbewerbe werden ausgelobt.

Wettbewerbe: Männer 100 m, 200 m, 400 m, 800 m, 400 m Hürden,
Hoch (AH 1,75 m), Weitsprung, Speerwurf

Frauen 100 m, 200 m, 400 m, 800 m, 400 m Hürden,
Hoch (AH 1,50 m), Weitsprung, Speerwurf

Rahmen-Wettbewerb: Männer/Frauen Mixed-Staffel 2 x 2 x 200m Mixed
Die Staffel setzt sich aus 2 weiblichen und 2 männlichen Teilnehmern
zusammen, die Reihenfolge ist frei wählbar
lt. DLO dürfen nur U18-Aktive und älter eingesetzt werden
MJ U 20 100 m, 200 m, 400 m, 400 m Hürden,

Hoch (AH:1,70 m), Weitsprung, Speerwurf
WJ U 20 100 m, 200 m, 400 m, 800 m, 400 m Hürden,

Hoch (AH:1,50 m), Weitsprung, Speerwurf
MJ U 18 100 m, 200 m, 800 m, Weit, Speerwurf
WJ U 18 100 m, 200 m, 800 m, Hoch (AH:1,40 m), Speerwurf
M15 100 m (13,10s), 300m (42,00s), 800 m (2:26 Min.),

Hoch (1,53 m), Weit (5,30 m)
M14 100 m (13,30s), 300m (45,00s), 800 m (2:33 Min.),

Hoch (1,48 m), Weit (5,00 m)
W15 100 m (14,00s), 300m (46,50s), 800 m (2:40 Min.),

Hoch (1,45 m), Weit (4,85 m)
W14 100 m (14,20s), 300m (49,50s), 800 m (2:42 Min.),

Hoch (1,40 m), Weit (4,65 m)
(bei U16 in Klammern die Qualifikationsnorm, Qualifikationsleistungen
aus dem Vorjahr sind zugelassen)

Meldungen: bis Dienstag, 10. Mai 2022 mit Angabe der Bestleistungen
über www.ladv.de

Die komplette Ausschreibung dieser Veranstaltung mit weiteren Informationen, Hinweisen und
möglichen Änderungen sind über die Leichtathletik-Abteilung erhältlich.
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Liebe Mitglieder des VfL Eintracht Hannover, wenn Sie die Vereinszeitung „Vereinsleben“ nicht mehr als
Printausgabe erhalten möchten, sondern stattdessen die Ausgabe auf unserer Internet-Plattform nutzen wol-
len, melden Sie sich bitte im Geschäftszimmer des VfL Eintracht Hannover.

Das VfL Eintracht Magazin „Vereinsleben“ gibt es auch online

RedaktionsschlussAusgabe 1-2022: 17.01.2022

Erst Anfang Juni konnten, wie im Vor-
jahr, wieder die ersten Sportabzei-
chen 2021 abgenommen werden.
Das Vorbereitungstraining wurde er-
neut ausgesetzt und die Termine wur-
den für die Abnahme in kleinen
Gruppen genutzt. Der Stimmung tat
das keinen Abbruch und es konnten
viele Goldabzeichen verliehen wer-
den.

Nach einem Jahr Pause, aufgrund
der Pandemie, konnten auch wieder
Sportabzeichen bei beiden Ferien-
Kids-Aktionen abgenommen werden.

Neues vom Sportabzeichenteam
Pandemiebedingter Restart Anfang Juni

Jana Stümpler (rechts)
freut sich mit Roswita
Schlachte und Jonny
Masur über den Ruck-
sack vom Stadtsport-
bund Hannover mit
vielen Materialien für
die Sportabzeichenab-
nahme.

Auf der schönen Vereinssport-
anlage wurden nach einem
Jahr Pause wieder erfolgreich
Sportabzeichen bei der Ferien-
Kids-Aktion abgenommen.
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2. Eintracht Langdistanz-Meisterschaft 2021

Ausblick auf den Herbst und Winter

Inspiriert durch die ausgefallene Triath-
lon-Saison 2020 hatten wir uns im letz-
ten Sommer eine interne
Eintracht-Langdistanz-Meisterschaft
überlegt. An einemWochenende wollten
wir 3,8 km Schwimmen, 180 km Rad-
fahren und 42,195 km Laufen. Also
einen Langdistanz-Triathon, auch Iron-
man genannt, absolvieren. Sowohl Ein-
zelstarterinnen und -starter wie auch
Staffel-Teams konnten teilnehmen. Im
Mittelpunkt standen zwei Dinge: 1. der
sportliche Vergleich und 2. das gemein-
same Mitmachen, unabhängig des Lei-
stungsvermögens. Diese interne

Meisterschaft hat im letzten Jahr voll
überzeugt. Somit war eine Wiederho-
lung klar. Von Freitag, 10. Juni, bis
Sonntag, 13. Juni, richteten wir die 2.
E in t racht -Langd is tanz-
Meisterschaften aus. Die
Siegerzeit des Vorjahres
(9:22:22 Stunden) wurde
deutlich verbessert. Das Sie-
gerteam um Nicolas, Kon-
stantin und Joey benötigten
8:34:46 Stunden. Es war für
uns wieder ein tolles, ge-
meinschaftliches Wochen-
ende. Vielen Dank an: die

Organisatoren/innen, die Mitmachenden
und die zahlreichen Freunde und Fami-
lienangehörige an der Strecke. Ihr alle
wart klasse!

Am Samstag, den 26. Juni 2021, um
6:00 Uhr startete Konstantin Osterwald
sein „Projekt Langdistanz-Tri@home“
(3,8 km Schwimmen, 180 km Radfah-
ren, 42 km Laufen). Durch die erneute
Verschiebung des Ironmans in Frankfurt,
bei dem er bereits 2020 starten wollte,
hat Konstantin nach einerAlternative ge-
sucht. Die über Monate aufgebaute Fit-
ness sollte bei einem besonderen
Projekt abgerufen werden. Somit ent-
stand die Idee „vor der Haustür“ einen
Langdistanz-Triathlon zu organisieren.
Über den Tag begleiteten ihn eine

Vielzahl an Freunden, Bekannten und
Mittrainierenden. Die Anteilnahme war
beeindruckend. Geschafft und glücklich
erreicht Konstantin in unter elf Stunden-

das Ziel in
Laatzen. Sein
Fazit des

Tages: „Als Eindruck ist ganz klar fest-
zuhalten, dass bei aller Leistung die ich
selbst erbracht habe, der Support von
Familie, Freunden und Vereinskollegen
an dem Tag ganz groß war. Das sich
auch der Verein selbst so eingebracht
und mich gepusht hat, sucht definitiv sei-
nesgleichen.
Sei es die Begleitung beim Schwim-

men, die Versorgung auf dem Rad und
der Beifall beim Laufen bis hin zu einer
wunderschönen und unvergesslichen Fi-
nishline mit Zielbogen aus Luftballons
und Trommeln am Rande. Das Ganze
hat mich sehr voran getragen und mich
unheimlich gefreut und zeigt das Triath-
lon nicht "nur" eine Einzelsportart ist,
sondern durch gemeinsame Aktionen

eine tolle Gemeinschaft wachsen kann.
DenWettkampf dann noch unter der von
mir angepeilten Zeit von elf Stunden zu
schaffen war natürlich noch die Kirsche
auf der Sahne. Mal sehen, ob der offi-
zielle Wettkampf in Frankfurt im näch-
sten Jahr das Ganze überhaupt noch
toppen kann. Auf jeden Fall wird diese
erste Langdistanz für immer einen Platz
in meinem Herzen haben.“
Glückwunsch, Konstantin!

Neuigkeiten aus der Triathlon-Sparte
Liebe Eintracht-Mitglieder, liebe Interes-
sierte,

wir hatten eine tolle Sommer-Saison. Es
gab mehr Möglichkeiten an Triathlon-
Wettbewerben teilzunehmen, als wir er-
wartet hatten. Zusätzlich hatten wir

wieder selber interne Formate auf die
Beine gestellt. Die Eintracht Lang-
distanz-Meisterschaft aus dem Jahr
2020 haben wir auch in diesem Jahr mit
noch größerem Erfolg wiederholt. Au-
ßerdem stand unser Verein erstmals in
einer Ironman-Ergebnisliste über die

Langdistanz. Und das gleich ziemlich
weit vorne! Trotz der vielen Highlights
des Sommers planen wir weitere Pro-
jekte ab Herbst, so z. B. die „Sparten-
versammlung to go“. Alles Weitere dazu
und noch mehr in den folgenden Absät-
zen.

Unsere kreativen Köpfe haben sich
wieder etwas Besonderes einfallen las-
sen. An einem Wochenende im Okto-
ber starten wir unsere
„Spartenversammlung to go“. Los geht
es mit einer gemeinsamen Wanderung.
Bereits hier möchten wir uns über neue
Ideen und Trainingsformate austau-
schen. Am Ziel der Wanderung folgt

dann die Einkehr. Hier wird kurz „Förm-
liches“ abgestimmt und es soll gesellig
werden. Eine tolle Idee. Wird sind ge-
spannt wie es wird!
Im November wird es ein Schwimm-

Trainingslager geben. Unser
Schwimmtrainer Uwe Rosner wird per
Videoaufnahmen den individuellen
Schwimmstil analysieren. Zusätzlich

wird die theoretische Schwimmtechnik
vermittelt und jede Teilnehmerin und
jeder Teilnehmer erhält individuelle
Tipps zum Schwimmtraining gemäß
der Videoanalyse.
Das war es in aller Kürze aus der

Triathlon-Sparte
Viele Grüße von den

Mitgliedern der Triathlon-Abteilung

Konstantins Tri@home!
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O-See Triathlon in Uelzen am 27.06.2021 - Mitteldistanz
Sabrina Korff: 5:09:11 (0:16:43 - 2:59:49 - 1:52:38), Platz 16, AK 2., von 26 Starterin-
nen.
Nicolas Rohde: 3:47:12 (0:16:11 - 2:16:46 - 1:14:14), Platz 3, AK 2. von 117 Startern.
Sebastian Hoff: 4:09:00 (0:19:00 – 2:25:00 – 1:35:00), Zeitmessungsausfall – keine
Wertung.

Was für Erfolge! Nicolas wird in einem starken Starterfeld Dritter der Gesamtwertung
und Sabrina Zweite der Altersklasse.

Saerbecker Triathlon am 04.07.2021 - Sprintdistanz
Sabrina Korff: 1:12:17 Std. (11:23 Min., 36:30 Min., 24:24 Min.) Platz 117 (AK 4.)
von 253 Starterinnen und Startern.

35. Müritz Triathlon am 31.07.2021 – Mitteldistanz
Marco Hohlen: 4:16:02 Std. (24:11 Min. – 2:31:13 Std. – 1:44:49 Std.) Platz 66 (AK 12)
von 167 Startern.
GordonNagelmusste denWettkampf beim Laufen leider verletzungsbedingt abbrechen.

Berlin-Triathlon am 31.07.2021 - Mitteldistanz
Maik Plesse: 4:40:08 Std. (37:12 Min.- 2:35:38 Std. – 1:27:18 Std.), Platz 20 (AK 4.)
von 80 Startern.
Anne-Kathrin Herz (Sprint-Distanz): 1:28:29 20:26 (40:38 Min. - 1:01:04 Std. - 27:25
Min.) Platz 67 (AK 7.) von 127 Starterinnen.

BerlinMan-Triathon am 22.08.2021 - Mitteldistanz 2,2 km, 90 km, 20 km
Marco Hohlen: 4:31:32 Std. (29:52 Min. – 2:31:44 Std. – 1:30:47 Std.), Platz 31 (AK 6.)
von 311 Startern.

Knappenman im Lausitzer Seenland am 28.08.2021
Langdistanz 3,8 km, 180 km, 42 km
Sebastian Hoff: 11:31:08 Std. (1:22:45 Std. – 5:21:00 – 4:36:05), Platz 58 (AK 10.) von
84 Startern. „Lieber Sebastian, herzlichen Glückwunsch zum erfolgreichen absolvie-
ren einer Triathlon-Langdistanz. Das war eine ganz beachtliche Leistung!“

Ironman 70.3 in Duisburg am 29.08.2021
Mitteldistanz: 1,9 km – 90 km – 21 km
Konstantin Osterwald: 4:46:45 Std. (38:56 Min. - 2:23:20 Std.- 1:35:19 Std.), Platz 147
(AK 30.) von 1263 Startern.

IronmanHamburg am 29.08.2021 (3,8 kmSchwimmen, 180 kmRadfahren, 42 km
Laufen)
Nicolas Rohde erzielte bei seinem ersten Triathlon über die Langdistanz beim Iron-
man in Hamburg ein beachtliches Ergebnis. In 9:21:55 Stunden erreicht er nach 3,8
km Schwimmen, 180 km Radfahren und 42,195 km Laufen als 62. von etwa 1500
Starterinnen und Starten das Ziel. In seiner Altersklasse 25 – 29 Jahre wurde er 8..
Bei Schwimmen (1:03:01 Std.) und insbesondere beim Radfahren (4:50:07 Std.)
lief es gut für den Rad- und Laufspezialisten. Nach dem Radfahren lag er in seiner
Altersklassenwertung auf dem 6. Platz. Bis etwa Kilometer 30 auf der Laufstrecke
(Marathon in 3:21:03 Std.) konnte er diese Platzierung halten, bevor dann die Kräfte
ein wenig nachließen.
Für eine mögliche Qualifikation zu den „Langdistanz Weltmeisterschaften“ im Tri-
athlon, dem Ironman Hawaii, fehlten dann leider wenige Minuten. Nur der Erst- und
Zweitplatzierte einer Altersklasse konnten sich hierfür qualifizieren. Für Nicolas
bleibt diese Qualifikation weiterhin ein festes Ziel. Viel Leistungsvermögen fehlt ihm
hierfür nicht mehr.
Abschließend ein ganz beachtliches Ironman-Debüt. Zumal Nicolas erst im Jahr
2020 mit dem Triathlon-Sport begonnen hat. Der Ironman in Hamburg war insge-
samt erst sein dritter Wettkampf.

Triathlon-Wettbewerbe 2021

Redaktionsschluss Ausgabe 1-2022: 17.01.2022

Nicolas Rohde

Nicolas Rohde

Sabrina Korff
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Nachwuchsgewinnung ist nicht nur in
Sportvereinen im Allgemeinen, son-
dern auch in der Turntalentschule
Hannover im Besonderen ein sehr
wichtiger Aspekt der sportlichen Ent-
wicklung im Verein. Die TTS ist eine
vereinsübergreifende Organisation, in
der junge Turnerinnen ab 5 Jahren an
das Leistungsturnen herangeführt
werden mit dem Ziel, vielleicht einmal
national oder sogar international tur-
nen zu können. Die Trainingsintensi-
tät ist dabei deutlich höher, als im
Vereinstraining. Zudem betreuen Trai-
nerinnen und Trainer mit entspre-
chender Erfahrung die jungen
Sportlerinnen. Unter dem organisato-
rischen Dach des VfL Eintracht be-
steht so im Leistungszentrum in
Hannover-Badenstedt seit einigen
Jahren die Turn-Talentschule Hanno-
ver.
Um die erwähnte Nachwuchsge-

winnung ging es am ersten Sonn-
abend der gerade wieder begonnen
Schulzeit. Mehr als 25 aufgeregte
Mädchen zwischen 5 und 6 Jahren
fanden sich mit meist ebenso aufge-
regten Eltern zu zwei Sichtungsveran-
staltungen in der Halle ein. Betreut
von den Landestrainern und Honorar-
trainerinnen, unter ihnen Caroline
Nolte vom VfL Eintracht, zeigten die
Mädchen an verschiedenen Stationen
in spielerischer Form ihre Talente.
Schnell stellte sich heraus, dass ei-
nige Sportlerinnen, obwohl sie noch
nie in einem Verein geturnt hatten,
durch starke Körperspannung und
auch Kraft überzeugen konnten. Am
Schluss wartete dann noch das Lauf-
trampolin, auf dem sich die zukünfti-
gen Turnerinnen mit mutigen
Sprüngen austoben konnten. Aber

auch schon hier zeigten sich durchaus
Unterschiede, so dass das Ziel der
„Talent-Sichtung“ wirklich erreicht wer-
den konnte. Einige glückliche Turne-
rinnen und Eltern bekamen schon
zumAbschied die Zusage mit auf den
Weg, dass sie beim Probetraining
während des Septembers dabei sein
könnten. Andere erhielten diese Zu-
sage in der darauffolgenden Woche,
so dass insgesamt mehr als 15 junge
Talente ihr Training in Badenstedt auf-
nehmen werden.
Die Organisation dieser Veranstal-

tung war eine gut gelungene Koope-
ration zwischen dem
Niedersächsischen Turnerbund und

dem Verein. Vor Ort dabei war Ann-
Katrin Moxter aus der Turnsparte des
VfL Eintracht, die gerade ihr freiwilli-
ges soziales Jahr beim NTB ableistet.
Sie sorgte dafür, dass beim Einlass
die notwendigen coronabedingten Re-
geln eingehalten wurden und sie küm-
merte sich um die Urkunden und
kleinen Geschenke, die sehr zur
Freude aller Beteiligten am Ende an
die Teilnehmerinnen verteilt wurden.
Eine sehr gelungene Veranstal-

tung, die sicher die Basis für regel-
mäßige weitere Sichtungen sein
wird, denn…Nachwuchs gibt es nie
genug.

Sichtung von Turntalenten für die TTS Hannover

Sichtungstraining von jungen Turntalenten.
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Die Mannschaft der Turn-Talentschule
Hannover, die vom VfL Eintracht ge-
tragen wird, hat nach langer corona-
bedingter Wettkampfpause Mitte
September einen tollen Sieg beim
Bärchenpokal in Berlin gefeiert. Dieser
Wettkampf wird normalerweise zu Be-
ginn des Sommers in Berlin ausge-
richtet. Aus bekannten Gründen
musste er in diesem Jahr auf den
Herbsttermin verschoben werden.
Trotzdem zeigten sich die hannover-
schen Turnerinnen bei diesem Wett-
kampf der 10- und 11-jährigen
Turntalente topfit. Sehr gut vorbereitet
von ihrer Trainerin Caroline Nolte
konnte das Team mit Anni Sohns-
meyer, Kira Meier, Savannah Liazeed
und Maya Kossmann die Konkurrenz
aus anderen Landesturnverbänden
mit 176,05 Gesamtpunkten hinter sich
lassen und die begehrten Bärchen als
Preis für die Siegerinnen in Empfang
nehmen. Das Team zeigte dabei am
Sprung auch noch die beste Mann-
schaftsleistung an diesem Gerät.

In der Einzelwertung triumphierte
Anni Sohnsmeier vom VfL Eintracht
als Siegerin vor 29 anderen Turnerin-
nen mit 65,20 Punkten, mit deutlichem
Abstand vor der nächstplatzierten Tur-
nerin aus dem bayrischen Coburg.
Dabei konnte sie Sprung und Stufen-
barren jeweils als Gerätebeste ab-
schließen. Insgesamt eine wirklich
tolle Leistung, die Hoffnung macht auf
weitere gute Leistungen dieser sehr
motivierten Nachwuchsturnerin und
ihrer Mannschaftskameradinnen.

Auch Kira Meier vom VfL Eintracht
konnte sich gut präsentieren und lan-
dete in der Einzelwertung im Mittelfeld
des Starterfelds.

Turn-Talentschule feiert tollen Sieg beim Bärchenpokal

Anni Sohnsmeier triumphiert in der Einzelwertung des Bärchenpokal in Berlin mit
deutlichem Abstand vor 29 anderen Turnerinnen.
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Liebe Fußballerinnen, liebe Fußballer,

endlich - nach fast einem Jahr - hat die
Fußballsaison wieder Fahrt aufgenom-
men. Corona beschäftigt die Fußballab-
teilung auch weiterhin und Jede und
Jeder von uns hat dadurch Mehrarbeit.
Trotzdem haben wir es gemeinsam ge-
schafft, dass wieder eine gewisse Nor-
malität in unserer Abteilung eingetreten
ist. Der Verein versucht sich von den Co-
rona-Beschränkungen und Einbußen zu
erholen, der Fußballabteilungsvorstand
möchte gerne nicht mehr defizitär sein
und hat während der Spartenversamm-
lung mehrere Vorschläge gemacht wie
dies gelingen kann.

Sportlich hat sich dieAbteilung wieder
stabilisiert. Mit 31 Mannschaften (23 Ju-
gend und 8 Senioren) ist unsere Anlage
bereits wieder an der Belastungsgrenze
angekommen. Die Kabinen-
belegung an denWochenenden und das
Erstellen der Spielpläne ist jede Woche
aufs Neue eine große Herausforderung
für das Fußballgeschäftszimmer. Drei un-
serer Teams mussten wir im Trainings-
betrieb bereits wieder auf dieAnlage des
Postsportvereins auslagern, um allen
Mannschaften normale Trainingsbedin-
gungen von mindestens einem halben
Platz gewähren zu können.

Die Menschen haben die neue Frei-
heit wieder lieben gelernt und unsereAb-
teilung wird von Neueintritten überrannt.
In jeder Altersklasse sind die Mann-
schaften größtenteils bereits an der Be-
lastungsgrenze. Um dem Ansturm
gerecht zu werden, müssten wir weitere
Mannschaften melden, aber dazu fehlen
uns leider die Trainer. Der Fußballvor-
stand ist über jede Meldung dazu dank-
bar.

Gerade bei unseren jüngsten Spiele-
rinnen und Spielern ist der „run“ unge-
brochen und das Fußballge-
schäftszimmer hat bis zu fünf Anfragen
nach Probe- und Schnuppertrainings täg-
lich. Um dieser Flut gerecht zu werden,
hat der Fußballvorstand das Präsidium
um einen temporären Aufnahmestopp
gebeten. Zurzeit bewegt sich die Fuß-
ballabteilung mit viel zu schnellen Schrit-
ten auf die 1000 Mitglieder zu.

Ende September fand auch endlich
wieder eine Fußballspartenversammlung
statt. Corona-gerecht fand die Versamm-
lung bei unseren Gästen im Freiluftthea-
ter statt. Auch an dieser Stelle nochmals
ein großes Dankeschön für die tolle Lo-
cation. Die Versammlung stimmte nach
der Vorstellung durch die Spartenleitung

und
aus -
führ l i -
c h e r
Aussprache
zu diesem
Thema einem Spar-
tenbeitrag für alle aktiven
Mitglieder von 2,50 Euro für Kinder
und Jugendliche sowie 1,50 Euro für Er-
wachsene zu. Das große Ziel ist es, nicht
mehr defizitär für den Verein zu sein und
einige Projekte als Abteilung selbst um-
setzen zu können. Die Einführung ist, der
Zustimmung durch das Präsidium vor-
ausgesetzt, für den 1. Januar 2022 ge-
plant und wird mit dem Einzug der
Mitgliedsbeiträge erfolgen.

Wir freuen uns, dass wir fünf Jahre
nach Erscheinen des ersten Stickerstars-
Albums erneut gemeinsammit REWE für
unsere Mitglieder ein Fotosammelalbum
erstellen dürfen. Schon jetzt sind wir auf
dieAuftaktveranstaltung und die Tausch-
börsen gespannt. Zurzeit sind die Mann-
schaften dabei, ihre Fotos machen zu
lassen. Wir hoffen, dass wir bis zu den
Herbstferien mit allen Fotos durch sind
und das Album in der Vorweihnachtszeit
erscheinen kann.

Nach den Herbstferien werden viele
Mannschaften in die Halle gehen. Dazu
bereitet der Fußballvorstand einen Hal-
lentrainingsplan vor, der nach den
Herbstferien greifen soll. Leider sieht sich
der Kreis Hannover nicht in der Lage, für
alle Mannschaften ein Hallenrundenan-
gebot zu erstellen. Hier sind die Vereine

noch
in Ge-

s p r ä -
chen mit

dem Jugend-
ausschuss des

Kreises und wir hoffen,
dass noch mehr Mannschaften

eine Hallenrunde spielen können. Wir als
Fußballvorstand werden alles versuchen,
dass unsere Kinder- und Jugendmann-
schaften mindestens einmal pro Woche
in der Halle trainieren können. Für die an-
deren Mannschaften wird in der Winter-
zeit bei Platzsperrungen nur der
Kunstrasenplatz bleiben, den wir dann
wie andere Verein auch vierteln werden.

Nun bleibt uns nur noch der Wunsch,
dass alle Mannschaften sich nach der
langen Auszeit in ihren Staffeln etablie-
ren und wir vereinzelt auch nach oben
schielen dürfen. Es wird wieder eine
lange Saison mit teilweise interessanten
Vor-, Auf- und Abstiegsrunden, dabei
wünschen wir allen Mannschaften den
größtmöglichen Erfolg in der Saison
2021/2022.

In diesem Sinne liebe Freunde, Fuß-
ballerinnen und Fußballer wünschen wir
euch als Fußballvorstand einen goldenen
Herbst auf dem Fußballplatz, eine tolle
Hallenzeit, eine ruhige und besinnliche
Weihnachtszeit und einen guten Rutsch
ins neue Jahr!

Für den Fußballvorstand
Christoph Kröner

Eine neue Normalität in der Fußballabteilung
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Kein einziger Pflichtspielsieg im Kalen-
derjahr 2020 - die erste Herren ging im
vergangenen Jahr durch das Tal der
Tränen und so war es das große Ziel
für die neue Saison, endlich mal wie-
der ein Punktspiel zu gewinnen.

Wie schon in den Jahren zuvor hat
sich das Gesicht der Mannschaft im
Sommer verändert. Einige Spieler
haben den Verein verlassen, einige
Spieler sind neu dazu gekommen. Be-
sonders gefreut hat sich Trainer Ste-
phen Kroll über den Transfer von
Torhüter Timo Kroß, der bereits im Ja-
nuar zur Mannschaft gestoßen ist. Mit
seiner Erfahrung und Klasse gibt er der
Mannschaft seit Beginn der Vorberei-
tung die nötige Stabilität in der Defen-
sive.

In die neue Saison startete die
Mannschaft nach einer sehr schwieri-
gen Vorbereitung denkbar schlecht:
0:7 hieß es nach 90 Minuten bei der
SG Blaues Wunder. Doch nur eine
Woche später machte das 1:1 gegen
den Top-Favoriten TSV Bemerode
Hoffnung auf den ersten Sieg. Doch
nach dem 2:2 gegen den SV Croatia
und der 0:2-Niederlage bei Nieder-
sachsen Döhren musste die Mann-
schaft bis zum 5. Spieltag warten, ehe
der langersehnte erste Sieg gelang.
4:2 wurde der Koldinger SV geschla-
gen und die Erleichterung bei allen Be-
teiligten war riesengroß. Und was so
ein Sieg bewirken kann, zeigte das
Team nur eine Woche später beim
HSC Hannover II: Mit einer tollen

Mannschaftsleitung wurde mit 1:0 der
zweite Sieg in Folge gefeiert. „Wir
brauchten einfach dieses Erfolgserleb-
nis. Die Durststrecke von fast zwei
Jahren hat an der Mannschaft genagt.
Aber jetzt ist ein Ruck durch das Team
gegangen und die Stimmung ist her-
vorragend. Ich denke, dass wir in der
Vorrunde bis zur Winterpause noch für
die eine oder andere Überraschung gut
sind“, sagt Trainer Stephen Kroll.

Eine weitere sehr positive Entwick-
lung ist in dieser Saison die Zusam-
menarbeit mit der A-Jugend und der

U23. „Aus der A-Jugend haben wir
mittlerweile schon sieben Spieler und
aus der U23 zwei Spieler in Punktspie-
len eingesetzt. Die Zusammenarbeit
funktioniert sehr gut und ich bin froh,
dass beide Trainer und die Spieler die
erste Mannschaft so unterstützen. Wir
hatten bisher viel Verletzungspech und
waren bei manchen Spielen ganz dünn
besetzt. Durch die Unterstützung konn-
ten wir die Mannschaft sogar noch ver-
bessern. Das hat auch einen nicht
unerheblichen Anteil, dass es in dieser
Saison gut läuft”, sagt Kroll.

Der Kader der 1. Herren umfasst für die Saison 2021/22 insgesamt 22 Spieler.

Die Ü70er Fußballer pflegen beim gemütlichen Beisammensein ihre Traditionen.

Ü70er haben Spaß bei traditioneller Borkum-Tour

Die 1. Herren lernt das Siegen neu

Seit nun mehr fast 40 Jahren, zu
Beginn zum Fußballeinladungstur-
nier der Ü32, jetzt zum Fahrrad fah-
ren, Wandern, Fisch essen, zum
Klönschnack bei einer leckeren
Gerstenkaltschale oder einfach
zum Ausspannen, fahren unsere
Ü70er auf die schöne Nordseeinsel
Borkum.
Auch in diesem Jahr stattete

eine kleine Delegation unserer Fuß-
ballabteilung der Insel einen Be-
such ab. Bei schönstem
Oktober-Wetter machten die Män-
ner um Dieter Thren und Gerd Boh-
len-Jansen erneut die Insel mit
ihren Fahrrädern unsicher.
Hoffen wir, dass unsere „Alters-

riege“ noch viele Jahre gemeinsam
Borkum genießen kann.
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Endlich wieder Punktspiele: Seit Anfang
September befindet sich unsere
1. Frauen wieder im Pflichtspielbetrieb.
Nach einer langen Vorbereitung mit 13
Testspielen, teilweise in Turnierform,
konnte das Trainerteam um Christoph
Kröner und Carsten Höpping viele posi-
tive Eindrücke mitnehmen. Zum Ab-
schluss ging es für die Mannschaft auch
dieses Jahr wieder in die Jugendher-
berge nach Aurich ins Trainingslager.
Dieses beendeten wir mit einem tollen
Abend bei leckerem Essen und einem
Testspielsieg am Sonntag in Krusen-
busch.

Nachdem es letztes Jahr keinen Be-
zirkspokal gab, durften die Mädels die-
ses Jahr zum Auftakt zum
Bezirksligisten TSV Pattensen reisen.
Es folgte das erwartet schwierige Spiel,
jedoch konnte man mit einem eindeuti-

gen 6:3-Sieg die nächste Runde errei-
chen.

Im ersten Ligaspiel wartete mit dem
1. FFC Hannover eine durchaus be-
kannte Mannschaft auf unsere
1. Frauen. In einem körperlich stark for-
dernden Spiel gegen einen teils an der
Grenze zur Legalität fungierendem
Gegner konnte man mit einem starken
Teamgeist und guter Spielführung über-
zeugen. Nach einem 0:1-Rückstand
drehte man das Spiel und startete mit
einem 4:2-Sieg in die fünfte Landesliga-
Saison.

Anschließend war die Mannschaft
des TSV Limmer II zu Gast. Nach 90 Mi-
nuten blieben weitere drei Punkte durch
einen ungefährdeten 2:0-Sieg in der
Hoppenstedt-Arena.

Mit drei Siegen aus drei Spielen rei-
sten unsere Frauen selbstbewusst zum

Derby beim SC Hemmingen-Wester-
feld. 90 Minuten dominierte Eintracht
das Spiel, musste sich aber am Ende
mit einem 0:1 geschlagen geben. Zu
einer eher schwachen Schiedsrichter-
leistung und einem abseitsverdächtigen
Gegentor kam leider fehlendes Glück
und mangelnde Konzentration im Tor-
abschluss. Ein sehr deutliches Chan-
cenplus ging auch in diesem Spiel an
unsere Mädels – aber so läuft das nun
mal im Fußball.

Wer uns auch neben den Eintracht
Nachrichten verfolgen möchte, kann
gerne auf unseren Social-Media-
Kanälen vorbeischauen. Dort findet ihr
zu jedem Spiel einen Live-Ticker sowie
alle aktuellen Ergebnisse!

Eure Erste Frauen

Die Erste Frauen-
Mannschaft des VfL
Eintracht Hannover.

Erste Frauen überzeugt zum Saisonauftrakt
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Zum Start in die Saison 2021/22 stand
zunächst ein Umbruch an. Sechs ältere
Spieler rückten in die B-Jugend auf und
vier Spieler aus unserem Team gingen
fortan in der 1. C-Jugend auf Tore- und
Punktejagd.
Wir starteten daher mit einem deutlich

reduzierten Kader, konnten aber immerhin
auf der Torwartposition denWeggang von
Leo (1. C-Jugend) durch unseren Neuzu-
gang Julius kompensieren. Ebenso stie-
ßen Luis und Alessandro zu uns, so dass
wir nunmehr 23 Spieler zählen.
Dennoch starteten wir etwas unge-

wiss am ersten Spieltag gegen unsere

Nachbarn aus Döhren. Die hatten wir
zwar in einem Vorbereitungsspiel vor
den Ferien bereits deutlich besiegen
können. Aber nun trafen Anfang Sep-
tember zwei auf beiden Seiten etwas
veränderte Teams aufeinander. Und das
erste Saisonspiel ist sowieso immer auf-
regend.
Auch wenn die Döhrener immer wie-

der ihre Chancen hatten, konnten wir
souverän mit 4:2 die Punkte für uns ver-
buchen. Für die folgenden Trainingsein-
heiten standen jedoch die Stabilisierung
der Defensive und die Chancenaus-
beute auf dem Plan.

Zum zweiten Spieltag gastierten wir
dann bei der JSG Ahlem/Badenstedt.
Aufgrund vieler Absagen zu diesem
Spieltag – wer hätte das bei der Kader-
größe geglaubt – erhielten wir Unter-
stützung von einem Spieler aus der 1.
und drei Spielern aus der 3. C-Jugend.
Die Trainingseinheiten zeigten Wirkung
und wir konnten in einem spielerisch
überlegenen Match mit 5:0 gewinnen.
Insbesondere das „zu Null“ war hierbei
besonders wichtig – aber auch vorne
hätte noch das ein oder andere Tor fal-
len können –, so dass alle Beteiligten
hoch zufrieden gewesen sind und den
Zuschauern ein gutes Spiel unser
Mannschaft geboten wurde.
Nach dem 2. Spieltag übernahmen

wir in der 1. Kreisklasse damit die Ta-
bellenführung. Nachdem wir in der letz-
ten Saison nicht ein einziges Spiel
gewinnen konnten, ist diese Entwick-
lung besonders erfreulich!
In den nächsten Wochen werden wir

jedoch auch noch auf Mannschaften
treffen, die deutlich schwierigere Spiele
erwarten lassen. Der gute Saisonstart
und die ausgelassene Stimmung in der
Truppe machen Lust auf mehr.

Vielversprechender Saisonstart für die 2. C-Junioren

Mit coronabedingter Verzögerung
wurde im NFV-Kreis Region Hannover
zur Saison 2021/22 eine neue Spiel-
form des Kinderfußballs eingeführt. Die
Spieler der G-Jugenden treffen nun
nicht mehr in der bekannten Punkt-
spielform aufeinander. Stattdessen wer-
den sogenannte Kinderfußballfestivals
veranstaltet. Dabei spielen die Teams
im 3 gegen 3 auf jeweils 2 Minitore. Auf
einem Platz gibt es bis zu 8 Spielfelder,
so dass bis zu 16 Teams in 7 Spielrun-
den rotierend aufeinander treffen. Alle
Kinder sind dabei in Bewegung und fast
alle Kinder schießen auch Tore.
Diese auch als „Funino“ bekannte

Spielform findet sich regelmäßig in den
Trainingseinheiten fast aller Altersgrup-
pen wieder. Lange wurde diskutiert, ob
diese Spielform denn verpflichtend ein-
geführt werden sollte. Nicht nur die
Spielform als solche, sondern vor allem
der organisatorische Aufwand wurden
hier in zahlreichen Videokonferenzen
kontrovers diskutiert.
Für uns stand hingegen ziemlich

schnell fest, dass wir auch als Ausrich-
ter bzw. Leuchtturm dieser Spielform
fungieren wollen. Die hierfür benötigten

32 Minitore wurden
bereits vor einigen
Jahren in die Kal-
kulation eingestellt.
Der A-Platz wurde
„freigeschaufelt“
und die insgesamt
sieben Heimpunkt-
spiele an diesem
Tag auf die beiden
anderen Plätze
verteilt.
Und so fanden

am zweiten Wo-
chenende im September die ersten Kin-
derfußballfestivals des Kreises Region
Hannover an den sechs Leuchttürmen
in Burgdorf, Langenhagen, Koldingen,
Hüpede, Limmer und eben auf unse-
rem A-Platz statt.
Hierbei wuselten knapp 60 Kinder in

12 Teams über die Spielfelder. Jubel-
schreie, Anfeuerungsrufe, die musika-
lisch angekündigte letzte Spielminute –
wie haben wir diesen Trubel auf unse-
rer Anlage vermisst.
Wir haben dabei viel Lob von Trainern,
Betreuern, Zuschauern und Eltern er-
halten. Manche Trainer anderer Vereine

genossen sogar noch zwei Stunden
später die Sonne bei Bratwurst und
Kaltgetränken auf demWall und wollten
gar nicht mehr nach Hause.
Das Wichtigste aber: als wir am

Ende des Festivals die Kids fragten, ob
es denn Spaß gemacht hat und ob sie
denn viele Tore geschossen haben, er-
folgte ein derart lautes und langes „Jaa-
aaaaa“, dass manch Trainer auf den
anderen Plätzen seine Teamansprache
unterbrechen musste.
Und so wird der VfL Eintracht auch

in Zukunft als Leuchtturm des Kinder-
fußballs in Hannover erstrahlen.

Der VfL Eintracht als Leuchturm des Kinderfußballs

Viel Betrieb auf der Sportanlage des VfL Eintracht Hannover bei
einem der im September stattgefundenen Kinderfußballfestivals.

Die 2. C-Juinioren vor ihrem 4:2-Auftaktsieg in die neue Saison.
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Die Saison 2020/2021 endete für die
D2-Junioren mit einem schönen Pokal-
turnier auf Kleinfeld beim SC Itzum in
Hildesheim bei heißen Temperaturen,
einem Turnierfeld mit vielen Hannover-
schen Mannschaften (unter anderem
Hannover 96) und einem 4. Platz von 16
Teams. Mit vielen Medaillen und einem
neuen Spielball als Preis verabschiede-
ten wir die Kinder nach der Siegereh-
rung in die Sommerferien und gaben
ihnen bereits die Vorbereitungsplanung
für die neue Saison mit.

Mit einem Vorbereitungs-Camp am
Wochenende und zwei Testspielen
starteten wir mit viel Spaß und Intensi-

tät in die neue Saison. Die Kinder
haben sich schnell an das größere
Spielfeld, die Erhöhung der Spieler-
zahl, die längere Spieldauer und die
Abseitsregel gewöhnt. Es macht ge-
meinsam viel Freude, neue Möglich-
keiten durch das D-9er Format zu
haben sowie das sogenannte „Goldene
Fußball-Lernalter“ zu erleben und für
die weitere Entwicklung zu nutzen.
Merklich werden die Spiele in diesem
Alter intensiver, zweikampfbetonter,
von höherer Schnelligkeit und vom
Spielergebnis knapper. In einer stark
besetzten Kreisliga konnten wir die er-
sten beiden Punktspiele gewinnen.

Beim NFV-Talentsichtungsturnier
„Sparkassen-Cup“ erspielten wir uns
den 3. Platz und wurden mit 4 neuen
Spielbällen sowie einer Einladung zum
NFV-Stützpunkttraining belohnt.

Wir freuen uns nun auf so viele Trai-
nings und Spiele wie möglich im Herbst
/ Winter und planen zwischendurch ge-
meinsame Events, zum Beispiel einen
Hannover 96-Heimspielbesuch und
einen Ausflug zum Kletterwald.

Sportliche Grüße von
Maik Fischer und Esat Shatri

Die D2-Junioren erleben das „Goldene Fußball-Lernalter“

Nachdem wir in der letzten Saison mit
dieser aus den Jahrgängen 2010 und
2011 gemischten Mannschaft solide im
Mittelfeld der Tabelle abgeschlossen
haben, standen wir zu Beginn der Sai-
son vor einer schwierigen Entscheidung:
die 2010-er sind fortan der Altersklasse
der D-Jugend zugeordnet und die 2011-
er könnten noch ein Jahr in der E-Ju-
gend spielen. Sollten wir deshalb die
Mannschaft aufteilen? Ein gerade auf-
gebautes Team zerreißen?

Freundschaften bestehen jedoch al-
tersübergreifend und in unseren ande-
ren D-Jugenden hätten die Spieler
wegen der dortigen Kadergröße vermut-
lich keinerlei Einsatzzeiten bekommen.

Während der Sommerferien hatten
wir zudem einen derart großen Zulauf,

so dass wir mittlerweile 24 Kinder in
der Mannschaft haben. So wagten wir
das Experiment und meldeten die
Mannschaft in der Altersklasse der D-
Jugend – auch wenn wir damit Spiele
gegen Spieler aus dem Jahrgang 2009
erwarten mussten.

Gleich zum Saisonstart trafen wir
mit dem SV Arnum auf eine solche
Mannschaft. Das Ergebnis einer 0:9
Niederlage ist dabei mehr als zweitran-
gig. In den ersten Minuten konnten wir
gut mithalten. Auch in der zweiten
Halbzeit gab es phasenweise Spielsi-
tuationen, in denen lediglich ein kör-
perlicher, aber kein spielerischer
Unterschied bestand. Bei diesem
kämpferischen Einsatz hätten die
Jungs ein Tor wirklich verdient gehabt.

Aber hieraus wird die Mannschaft ler-
nen und sich weiter positiv entwickeln.
Aus Trainersicht ist eine solche Her-
ausforderung jedenfalls besser für die
Entwicklung der Spieler, als jedes Wo-
chenende fast zweistellig zu gewinnen.
Und bei einem Blick in die anderen
Staffeln kommt man schon ins Kopf-
schütteln und fragt sich, ob nicht viel-
leicht das Ego einiger Trainer im
Vordergrund steht.

Wir werden in dieser Saison das oft
zitierte Lehrgeld bezahlen, aber späte-
stens in den nächsten Jahren davon
profitieren, solange die Jungs diszipli-
niert trainieren und sich ihre gute
Laune erhalten. Auf dem nach Abpfiff
aufgenommenen Foto lässt sich die
Niederlage jedenfalls nicht erkennen.

Die 5. D-Jugend steht vor einer herausfordernden Saison

Die Mannschaft der 5. D-Jugend nach dem Saisonauftakt in Arnum.

28-29 FuBa Jugend:Layout 1  07.10.2021  12:55 Uhr  Seite 2



Tennis Nr. 3/202130

Starke Ergebnisse zum Ende der Sommersaison
Unsere Sandplatzsaison ging mit
gleich mehreren großen Erfolgen im
Kinder- und Jugendbereich zu Ende:
Emily Lee gewann erst die Regions-
meisterschaft im Einzel in ihrer Alters-
klasse U8 (Kleinfeld). Wenig später
konnte sie sich dann gemeinsam mit
Jannick Döring auch noch über einen
hervorragenden zweiten Platz bei der
niedersächsischen Endrunde um den
Mannschafts-Titel freuen. Nach dem
Sieg im Halbfinale gegen den TC GW
Gifhorn verloren die Beiden im Finale
gegen den TC Oesede. Über den Re-
gionsmeistertitel durfte sich die Mann-
schaft unserer Junioren C freuen. Mats
Schwab und Hanno Homberg setzten
sich in einem spannenden Finale
knapp gegen den Misburger TC durch.
Sowohl die Junioren C, als auch un-
sere Kleinfeld-Mannschaft hatten zuvor
in der regulären Saison den Staffelsieg
errungen.
Unsere beiden Midcourt-Mann-

schaften der Altersklasse U10 kamen
in ihren Staffeln auf die Plätze 2 und 4.
Gleich zwei tolle persönliche Erfolge
konnte Dimitrij Piekh feiern: Er gewann
erst den 2. Ruth Dobberstein Cup in

Barsinghausen und setzte sich dann
auch noch bei den Herbstmeister-
schaften der Region Hannover durch.
Die Junioren B und die Junioren A
spielten jeweils eine gute Saison und
verpassten als Tabellenzweiter nur
knapp den Aufstieg.
Bei den Erwachsenen konnten in

diesem Punktspielsommer vor allem
die Herren und die Herren 50 überzeu-
gen: Den Herren gelang der Aufstieg in
die Regionsliga, die Herren 50 schaff-
ten den Sprung in die 1. Regions-
klasse. Die Herren 40 freuten sich nach
hartem Kampf über den Klassenerhalt
in der Verbandsklasse. Die Herren 30
dagegen stiegen als Tabellenletzter
aus der Bezirksklasse ab. Unsere
Damen-Mannschaft belegte in der 2.
Regionsklasse einen guten zweiten Ta-
bellenplatz. Noch besser lief es für un-
sere Damen im Vereinspokal: Nach
einem Freilos und mit Siegen beim TV
Bennigsen und gegen TG Hannover
spielten sie sich bis ins Viertelfinale.
Dort unterlagen sie knapp gegen TG
Nieders./FC Schwalbe Döhren. Unsere
Herren verloren in der ersten Runde
gegen den SC Germania List und
mussten sich in der Nebenrunde gegen

TG Hannover geschlagen geben.
Eine Erfolgsgeschichte ist weiterhin

die Austragung von LK-Turnieren auf
unserer Anlage, mit der wir 2019 be-
gonnen hatten. In diesem Sommer
konnten zwischen Juni und September
insgesamt vier Turniere mit mehr als
100 Teilnehmerinnen und Teilnehmern
stattfinden. Es war wieder einmal eine
tolle Werbung für unseren Verein und
über das positive Feedback freuen wir
uns sehr. An dieser Stelle danken wir
dem Organisationsteam und allen an-
deren, die geholfen haben! Wir werden
die Einnahmen wie schon in der Ver-
gangenheit in unsere Anlage investie-
ren. Zuletzt konnten wir neue
Sitzbänke für den Zuschauerbereich
anschaffen und uns einen neuen
Schaukasten anfertigen lassen.
Mit Blick auf die Wintersaison wer-

den wir im Kinder- und Jugendbereich
neue Wege gehen: Unser bisheriger
Trainer Roland Ravens ist nicht mehr
für uns tätig. Wir danken ihm an dieser
Stelle für seine gute Arbeit sowie für
sein Engagement als Jugendwart wäh-
rend der letzten 8 Jahre in unserem
Verein und wünschen ihm für seine Zu-
kunft alles Gute. Ab sofort werden

Regionsmeisterin im Kleinfeld: Emily Lee (links) mit ihrer Final-
gegnerin

Die zweitbeste U8-Kleinfeld-Mannschaft in Niedersachsen:
Emily Lee und Jannick Döring
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neben unserem langjährigen Trainer
und Abteilungsleiter Bastian Weber
auch Jana Zschiesche und Sam Nals-
hekan das Kinder- und Jugendtraining
durchführen. Beide haben bereits er-
folgreich die Ausbildung zum/r Tennis-
assistenten/in absolviert und sind dabei
den C-Trainerschein zu erwerben.
Jana spielt in unserer Damenmann-
schaft, ist treibende Kraft im Organisa-
tionsteam der LK-Turniere und hat
bereits erste Erfahrungen im Bereich
des Neumitgliedertrainings sammeln
können. Sam spielt seit frühester Ju-
gend beim VfL Eintracht, ist aktuell in
der Herren-Mannschaft aktiv und hat in
diesem Sommer schon mehrere Kin-
der- und Jugend-Gruppen beim VfL
Eintracht trainiert. Wir freuen uns auf
ein gutes, vertrauensvolles Miteinander
und eine erfolgreiche Zusammenarbeit.
Erfreulich ist, dass es uns trotz der in
und um Hannover immer schwieriger
gewordenen Situation in Bezug auf
Hallenkapazitäten gelungen ist, allen
interessierten Kindern und Jugendli-
chen ein Trainingsangebot für die Win-
tersaison zu machen.

In der Hallen-Punktspielrunde wer-
den zwei Mannschaften des VfL Ein-
tracht am Start sein: Nachdem die
vergangene Winterrunde coronabe-
dingt ausgefallen war, wird jetzt ab Ja-
nuar endlich die neu gegründete
Herren-Mannschaft an den Start
gehen. Mit einer guten Mischung von
jungen und erfahreneren Spielern geht
es in der Regionsklasse los. Die Her-
ren 30 treten ab Ende Oktober wie
schon in den letzten Jahren in der Be-
zirksklasse an.

Wir wünschen allen Eintrachtlerin-
nen und Eintrachtlern einen guten Start
in die Wintersaison!

Kristoffer Klein

Unser neues Trainerteam (von links): Bastian Weber, Jana Zschiesche und Sam Nals-
hekan.
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h Friedhofsallee 26 Hildesheimer Str. 129

30519 Hannover 30173 Hannover

Tel. 0511/84 18 35 Tel. 0511/88 33 06

Fax 0511/83 41 46 Fax 0511/88 33 26

Natursteinarbeiten · Treppen · Fußböden
Grabmale · Fensterbänke
Natursteinrestaurierungen

Mensing
Gegründet 1874

RedaktionsschlussAusgabe 1-2022: 17.01.2022

Liebe Mitglieder des VfL Eintracht Hannover, wenn Sie die Vereinszeitung „Vereinsleben“ nicht mehr als
Printausgabe erhalten möchten, sondern stattdessen die Ausgabe auf unserer Internet-Plattform nutzen wol-
len, melden Sie sich bitte im Geschäftszimmer des VfL Eintracht Hannover.

Das VfL Eintracht Magazin „Vereinsleben“ gibt es auch online
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Gudrun Busse, Dr. Amin Mobarak und Gudrun Aue (Ulrich), da-
hinter Peter Stoffregen.

Peter – unser Unglücksfahrer. Am beschädigten Auto sieht man
eine Delle auf dem Dach. Das Trittbrett ist eingebeult und die
Windschutzscheibe ist herausgebrochen.

Peter, Gunter und Gudrun Aue.

Hier sehen wir keinen neuartigen Balztanz! Es ist nur Ausdruck
unserer Freude darüber, dass wir in unserem gerade reparier-
ten VW zurückfahren können.
Diese Szene entstand beimAbholen unseres VW-Käfers auf dem
Hof einer Reparaturwerkstatt in Brünn.
Gudrun überwindet sich, uns den Spaß nicht zu verderben.
Gudrun! Dir gehört unser ganzer Respekt!! Natürlich auch Dei-
nem Ehegatten; meinem Freund Godehard, der auch lange Zeit
Mitglied in unserem Eintracht-Club war – bis er seine Arbeits-
stelle nach Göttingen verlegte.

Redaktionsschluss Ausgabe 1-2022: 17.01.2022

Eintrachtler durchlöchern den „Eisernen Vorhang“ – Teil 2
2 Jahre später –1966– brechen wir ein
zweites Mal auf: Dieses Mal begleiten
uns zwei Spitzenspielerinnen aus un-
serem Klub: Gudrun Busse, die wir frü-
her mal aus Hildesheim abwerben
konnten, und Gudrun Aue, die vom
Post-Verein zu uns gewechselt war.

Diese zweite Reise stand unter
einem sehr unglücklichen Stern. Auf der
Hinreise -nicht weit von Brünn entfernt-
war auf einer stockdunklen Landstraße
eine Kurve in nächtlicher Finsternis
nicht zu sehen (es gab auch keine Stra-
ßenmarkierungen!) und unser Käfer
landete auf einem Acker. Er war seit-
wärts umgekippt und die Richtung der
Scheinwerfer verlief schräg in den Him-
mel. Gudrun Aue als Beifahrerin traf es

hart: Sie erlitt schwere Schäden im
Halswirbelbereich und litt an heftigen
Schmerzen; wir fuhren als erstes in das
nächstgelegene, völlig überbelegte
Krankenhaus. Als Notfall wurde ihr Bett
über Nacht im Gang aufgestellt. Ihr bit-
tendes Flehen: „Holt mich hier morgen
früh heraus!“

Gudrun schrieb mir ihre Erlebnisse
authentisch aus der Erinnerung heraus
wie folgt: „Von dem Unfall weiß ich nur
noch, dass es abends war. Es regnete
und wir sind auf einem Acker gelandet.
Ich wurde zunächst in eine „Irrenan-
stalt“ gebracht und danach in ein Kran-
kenhaus, wo Du mir dann, Gunter,
versprochen hast, mich da wieder raus-
zuholen. Ich lag in einem großen Saal,

wurde von allen angeguckt und konnte
überhaupt nichts verstehen. Nachts
kam dann ein Arzt, der nur Deinen
Namen sagte und mich herausholte. Es
musste alles sehr schnell gehen. Für
mich war das sehr peinlich, da ich nur
ein Oberteil von einem Herrenschlafan-
zug anhatte! Dieser Arzt trug mich auf
dem Arm durch den Keller aus der Kli-
nik. Er kannte sich hier bestens aus;
denn er war früher einmal hier tätig!
Gudrun fügt hinzu: „Bei diesem Unfall
am 3.9.1965 habe ich sehr viel Glück
gehabt wie mir später die hannover-
schen Ärzte bestätigten. Naja, ich habe
dann ja auch noch über ein halbes Jahr
„leiden“ müssen und konnte lange Zeit
nicht mehr Tennis spielen!“
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Die Spielerinnen und Spieler des Polizei SV und des VfL Eintracht Hannover posieren zum Abschluss einer erfolgreichen Liga-
saison 2021 am 26. September für ein Erinnerungsfoto.

1981 bis 2021: 40 Jahre Pétanque bei Eintracht
Eigentlich wollten wir in diesem Jahr
das 40-jährige Pétanque-Jubiläum ganz
groß feiern, aber Corona machte alle
Pläne zunichte. Eine kleine Feier, sprich
ein kleines Turnier, machten wir am 3.
Oktober.
Vor 40 Jahren begann die Pétanque-

Sparte des damaligen SV Eintracht mit
dem Boulespiel. Ehemals aktive Fuss-
baller und Hockeyspielerinnen und -
spieler fanden Spaß an dem Spiel.
Ohne viel Aufwand, ohne einheitliche
Trikots, nur mit Kugeln, konnten sich die
Sportlerinnen und Sportler im Wett-
kampf messen. Zusammen mit Pétan-
que-Spielern aus Augsburg wurde das
französische Kugelspiel geübt und
damit im Sportverein salonfähig. Nach
ein paar Jahren im Training, wurden die
Augsburger auch zu Gegnern um den
Sieg bei der Deutschen Pétanque Mei-
sterschaft. Es entstanden viele kame-
radschaftliche Kontakte, die über eine
lange Zeit bestand hatten.
Heute spielen wir nicht mehr um die

Deutsche Pétanque Meisterschaft, son-
dern um den Aufstieg in die Regional-
liga oder den Erhalt in der
Bezirksoberliga (Staffel 3). Nach ver-
spätetem Saisonbeginn und der Selbst-
organisation der Spieltage und Gegner

waren wir erfolgreich und konnten in un-
serer Staffel den 2. Platz erringen.
Der letzte Spieltag war der 26. Sep-

tember, also der Wahltag der Bundes-
tagswahl. Alle konnten aber wählen
gehen, denn es gab beim Polizeisport-
verein nur 2 Tripletten und 3 Doubletten

zu spielen. Die Einladung des PSV war
beeindruckend, sie hatten richtig aufge-
tischt mit Getränken, mit herzhaften
Häppchen und einem riesengroßen
Backblech Kuchen. Zusätzlich spielte
das Wetter mit, ein wunderschöner
Herbstanfangstag. Für uns war dieser

Dieser Spruch aus den 80er-Jahren beschreibt den Unterschied des Pétanque-Spiels
zu vielen anderen Sportarten.
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Sonntag ein erfolgreicher Abschluss aus
den Ligasaison 2021 mit drei Siegen
nach 5 Begegnungen.

Der erste Ligaspieltag war am 27.
Juni auf unserem Gelände, der Verein
Wacker Osterwald und der TSV Rethen
2 waren zu Gast bei uns. Wir konnten
beide Begegnungen gewinnen. Ein tol-
ler Erfolg. Am 5. September mussten wir
dann in Rethen spielen und sind mit
einem Sieg und einer Niederlage nach
Hause gefahren. Alles in allem eine er-
folgreiche Saison.

Am 5. September hat die Nieder-
sachsenliga bei uns angefragt, ob sie
bei uns einige Begegnungen austragen
können. Wir freuen uns immer darüber,
wenn unser Boulodrome genutzt wird,
wenn wir auswärts spielen, ob von den
Gehörlosen oder der Niedersachsen-
liga, alle sind willkommen.

Nicht nur der „Tag der Bewegung“
des Niedersächsischen Turnerbundes,
sondern auch eine Landesmeisterschaft
des Gehörlosen-Sportverband-
Niedersachsen fand am 17. Juli auf den
Gelände des VfL Eintracht statt.

Aus Bremen, Braunschweig und
Hannover trafen sich die Boulespiele-
rinnen und -spieler. Es wurde tête á tête
gespielt. Nach fünf Vorrunden und der

Finalrunde standen die Sieger, nach
Geschlechtern getrennt, fest. Nicht nur
der Innenminister schaute bei dem Tur-
nier vorbei, auch Pertra Klitschke, Inklu-
sionsbeauftragte des Nieder-
sächsischen Pétanque Verbandes, be-
suchte die Landesmeisterschaft und
gratulierte den Siegern. Man sieht, dass
sich die Spielerinnen und Spieler auf
unserem Platz wohl gefühlt haben.

Für den Herbst und Winter bleiben
die Planungen wie in den letzten Jahren
auch. Am ersten Dezembersonntag be-
ginnt das Eisbären-Turnier. Unser Skat-
und Kniffelturnier findet am 25. Novem-
ber statt. In der Planung ist es, unsere
Abteilungsversammlung am 9. Dezem-
ber stattfinden zu lassen. Der Termin für
das gemeinsame Grünkohlessen
könnte der 12. November sein.

PétanqueNr. 3/2021 35

Alle Teilnehmer sind mit Freude bei den Landesmeisterschaften des Gehörlosen-Sportverbandes Niedersachsen am 17. Juli auf
der Pétanque-Anlage des VfL Eintracht dabei.

Wir planen im Herbst ein Skatturnier in der Vereinsgaststätte.
Interessentinnen und Interessenten bitte melden per Mail unter kahnertwolfgang@web.de.

Die Pétanque-Mannschaft des VfL Eintracht am 27. Juni 2021.
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Auferstanden aus Plattenruinen, die
Quarantäne ist vorbei, die Bälle sind
wieder rund. Wir spielen wieder Tisch-
tennis in der Halle, haben (fast) noch
mehr Spaß am Spiel als vor der Krise,
unsere Bilder, die Fotos vom Training
sind keine Fakes, alles echt und ganz
neu. Wir freuen uns, die eine oder den
anderen an unseren Platten begrüßen

zu können. Tischtennis ist ein individu-
elles Gemeinschaftsspiel, da geht es
rund, das macht seinen generations-
übergreifende Reiz aus. Keine(r) ist zu
jung oder zu alt. Zum Probetraining
sind alle gern willkommen, bitte vorher
zur Terminabsprache melden.

Die derzeitigen Trainingszeiten in
der Helene-Lange-Schule, obere Halle,

Falkenstraße, Eingang Hohe Straße,
sind Dienstag, 17.45 bis 21.45 Uhr,
Mittwoch, 17 bis 21.45 Uhr, und Freitag
17 bis 21.45 Uhr.

Eure Anprechpartner, auch für ein
informatives Gespräch sind Gernot
Dörrie und Wolfgang Kahnert, Mail:
kahnertwolfgang@web.de.

Tischtennis Nr. 3/202136

Bericht aus der Tischtennis-Sparte
Mit viel Freude und Spaß haben die Tischtennisspieler das Training wieder aufgenommen.

Konzentriert bei der Sache: die Tischtennisspieler des VfL Eintracht.

Wir planen im Herbst ein Skatturnier in der Vereinsgaststätte.
Interessentinnen und Interessenten bitte melden per Mail unter

kahnertwolfgang@web.de.WWW.
vfl-eintracht-hannover.de

Das Aktuellste aus
unserem Verein unter

Der VfL Eintracht
in Internet

Redaktionsschluss Ausgabe 1-2022: 17.01.2022
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Nach langer Zwangspause für etwa 15
Spieler der 2. Männermannschaft, ging
es Anfang Juni das erste Mal wieder
auf das Beachfeld. Hier warteten be-
kannte aber auch neue Gesichter dar-
auf, endlich wieder spielen zu können.

Wir nutzten das tolle Wetter für
lange Trainingseinheiten im Freien
aber auch für Ausflüge abseits des Fel-
des. So waren wir zum Beispiel mit
dem Kanu auf der Leine und Ihme un-
terwegs. Auch hier war Teamarbeit und
Zusammenhalt gefragt. Bei all dem
Spaß auf und neben dem Beachfeld,
galt es den Fokus auf die neue Saison
nicht zu verlieren. Schließlich gelang
uns in der letzten Saison der Aufstieg
in die Klasse C der Hobby-Liga der
Herren.

Um uns optimal vorbereiten zu kön-
nen, benötigten wir Trainingseinheiten
in der Halle. Dass dies in Zeiten von
Corona nicht leicht werden würde, war
uns allen bewusst. Ein besonderes
Dankeschön möchten wir an dieser
Stelle unserem Trainer Robin ausspre-
chen. Er hat großartige Organisations-
und Planungsarbeit geleistet, um uns
Trainingszeiten in der großzügigen
Halle am Kronsberg zu sichern. Hoch-
motiviert ging es für uns Anfang Sep-
tember in die Halle, wo wir uns nun auf

die ersten Ligaspiele vorbereiten. Dank
des Vereins, insbesondere der Abtei-
lungsleiter Volleyball, Sebastian Red-
lin, wurden wir mit neuen Bällen
versorgt. Und dank unserem Sponsor
und ehemaligem Mitspieler Christian
Büttner, Firma MTG, auch mit neuen
Trikots.

Das Ziel für die neue Saison ist erst-

mal der Klassenerhalt und oben mitzu-
spielen. Mit dieser tollen jungen Mann-
schaft blicken wir dabei optimistisch in
die Zukunft.

Im Namen der gesamten 2. Män-
nermannschaft möchten wir uns noch
einmal bei allen Verantwortlichen des
Vereins bedanken und freuen uns nun
auf das 1. Spiel der Saison.
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Die neue Saison 2021/22 steht vor
der Tür und die 3. Mixed Mannschaft
des VfL Eintracht ist hochmotiviert und
bereit, die Liga in und um Hannover auf-
zuwirbeln.

Nach einer Corona-bedingten Trai-
ningspause ging es diesen Sommer auf
den Beachplatz. Jeden Donnerstag hat
die Mannschaft im Sand alles gegeben
und gleichzeitig den tollen Teamspirit ge-
formt. Mit den drei weiblichen Zugängen
gewinnt die Mannschaft nun noch mehr
an Frauenpower. Die Herren haben
währenddessen bei mehreren Beachtur-
nieren eine super Leistung mit jeweils 9.
Plätzen erbracht und die Motivation für
die neue Saison ist hoch.

Glücklicherweise steht die St. Ursula
Schule wieder für das Volleyball spielen
bereit und nach bereits vielversprechen-
den Trainingseinheiten freut sich die 3.
nun schon auf das Trainingscamp im
Oktober. Trainer Sebastian Redlin ist
ebenso positiv gestimmt und will seine
Mannschaft zum Aufstieg führen. Sein

Neues aus der 3. Mixed

Mit frischem Wind in die neue Saison

Die 2. Männermannschaft bereitet sich auf die neue Saison in der Sporthalle am
Kronsberg vor.

Patent rezept :
denAngriff varia-
bler machen und
die Defensive
s tab i l i s i e ren .
Den richtigen
Kampfgeist habe
die Mannschaft
schon, sagt er.

Wie ihr seht -
die Motivation ist
hoch, der Team-
spirit ist stark
und die 3. ist be-
reit für die neue
Saison. Die
Punktspielsaison
kann starten und
ihr seid eingela-
den vorbeizu-
kommen.

Kikko Neubert
und Christin

Gerecke
Die 3. Mixed Mannschaft des VfL Eintracht trainiert diesen Som-
mer jede Woche auf dem Beachplatz.

36-37 Tischtennis - Volleyball:Layout 1 07.10.2021  13:20 Uhr  Seite 2



Informelles Nr. 3/202138

VfL Eintracht Hannover von 1848 e.V.
Hoppenstedtstraße 8, 30173 Hannover, Tel. 05 11/88 74 98 + 70 31 41, Fax: 05 11/71 00 876
E-Mail: kontakt@vfl-eintracht-hannover.de · Homepage: www.vfl-eintracht-hannover.de
Clubheim VfL Eintracht Hannover, Telefon 05 11/88 93 51

Ehrenpräsidenten/-präsidentin Werner Fenske, Schildhof 9, 30853 Langenhagen, Tel. 62 13 60
Hedda Petermann, Tel. 82 11 74, E-Mail: petermann243@web.de

Mitglieder des Präsidiums
Präsident Thomas Behling, Von Alten-Allee 13, 30449 Hannover, Tel. 2 70 02 86

E-Mail: behling@vfl-eintracht-hannover.de

Vizepräsident Finanzen N.N.

Vizepräsident Stefan Roeder, Tel. 5 29 52 46, E-Mail: csf.roeder@t-online.de

Vizepräsident Peter Schreiber, Hildesheimer Str. 48, 30169 Hannover, Tel. 80 71 97-0,
Tel. 80 71 97-0, Fax 80 7197-7, E-Mail: kanzlei@rae-schreiber-notar.de

Vizepräsident Peter Pilz, Tel. 01 72/5 11 20 51, E-Mail: peterp-eintracht@gmx.de

Vizepräsident/in Jugend N.N.

Geschäftsführerin Mareike Wietler, Tel. 70 31 41, E-Mail: wietler@vfl-eintracht-hannover.de

Geschäftsstelle
Geschäftsstellen-Mitarbeiterinnen Janina Webers

Elisabeth Schwieger
Kim Bertram
Kontakte: siehe oben

Geschäftszeiten Montag / Dienstag / Freitag 10.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 10.00 – 12.00 und 16.00 – 18.00 Uhr

Bankverbindungen Sparkasse Hannover, IBAN DE 65 2505 0180 0000 2442 44
BIC SPKHDE2HXXX
Commerzbank Hannover, IBAN DE 43 2504 0066 0353 5333 00
BIC COBADEFFXXX

Fußballabteilung Tel. 0511/80 00 95

Spendenkonto Hannoversche Volksbank, IBAN: DE56 2519 0001 0023 3234 00
BIC: VOHADE2HXXXv

Pressesprecher Stephen Kroll, Tel. 01 79/4 65 67 23, presse@vfl-eintracht-hannover.de

Redaktion/Layout K4 Media GmbH, Verlag, Markstraße 9, 30982 Pattensen,
Tel. 01 79/4 65 67 23, E-mail: redaktion@vfl-eintracht-hannover.de

Anzeigen Geschäftsstelle VfL Eintracht Hannover, Tel. 88 74 98, Fax 35 32 140 oder
Tel. 70 31 41, Fax 710 08 76, E-Mail: kontakt@vfl-eintracht-hannover.de

Erscheinungsweise Einmal im Vierteljahr, Auflage 1.350 Exemplare,
Bezugspreis im Mitgliedsbeitrag enthalten

Druck Horst-Ernst Schmidt, Druckerei, Verlag, Werbetechnik,
Hanno-Ring 10, 30880 Laatzen, Tel. 0 51 02/8 90 39-0
E-Mail: order@druckereischmidt.de

38-39 Informelles - Druckerei Schmidt:Layout 1 07.10.2021  15:05 Uhr  Seite 1



38-39 Informelles - Druckerei Schmidt:Layout 1 04.10.2021  14:09 Uhr  Seite 2



01-40 Titel:Layout 1 04.10.2021 14:08 Uhr Seite 1


	01_Eintracht_3-2021
	02_Eintracht_3-2021
	03_Eintracht_3-2021
	04_Eintracht_3-2021
	05_Eintracht_3-2021
	06_Eintracht_3-2021
	07_Eintracht_3-2021
	08_Eintracht_3-2021
	09_Eintracht_3-2021
	10_Eintracht_3-2021
	11_Eintracht_3-2021
	12_Eintracht_3-2021
	13_Eintracht_3-2021
	14_Eintracht_3-2021
	15_Eintracht_3-2021
	16_Eintracht_3-2021
	17_Eintracht_3-2021
	18_Eintracht_3-2021
	19_Eintracht_3-2021
	20_Eintracht_3-2021
	21_Eintracht_3-2021
	22_Eintracht_3-2021
	23_Eintracht_3-2021
	24_Eintracht_3-2021
	25_Eintracht_3-2021
	26_Eintracht_3-2021
	27_Eintracht_3-2021
	28_Eintracht_3-2021
	29_Eintracht_3-2021
	30_Eintracht_3-2021
	31_Eintracht_3-2021
	32_Eintracht_3-2021
	33_Eintracht_3-2021
	34_Eintracht_3-2021
	35_Eintracht_3-2021
	36_Eintracht_3-2021
	37_Eintracht_3-2021
	38_Eintracht_3-2021
	39_Eintracht_3-2021
	40_Eintracht_3-2021

